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Liebe Leserinnen und Leser,
bei der umfassenden Sanierung von
Schloss Waldenburg ist ein weiteres
Etappenziel erreicht. Am Samstag, dem
29. November um 14:00 Uhr wird der
Bauabschnitt Schlossterrasse nach auf-
wendiger Restaurierung feierlich über-
geben. Die Schlossterrasse wurde im
Zuge des großen Schlossumbaues 1909
bis 1912 an die Parkseite des Gebäude-
komplexes angebaut und führte bislang
ein für den Besucher verborgenes Da-
sein. Baulich in einem nicht nutzbarem
Zustand, teilweise durch Efeu überwu-
chert und hinter parkseitigem Wildwuchs
versteckt, war auch manch ortskundi-
gem Bürger die „Sonnenseite“ der ehe-
mals Fürstlichen Residenz der Linie
Schönburg-Waldenburg nicht präsent. 
Vielen Bewohnern unserer Region ist
Schloss Waldenburg noch als Fach-
krankenhaus für Lungen- und Bron-
chialheilkunde (1948 bis 1998) und
nicht als bedeutende Schlossarchitek-
tur mit einer herausragenden Innen-
ausstattung in Erinnerung. Mit dem
Ziel der Erhaltung und Nutzung die-
ses überregional bedeutenden Denk-
mals, sind der Landkreis als Eigentü-
mer und die Stadt Waldenburg als
Partner des Förderprogramms „Städte-
baulicher Denkmalschutz“, seit dem
Jahr 2005 gemeinsam an der Sanierung
und öffentlichen Vermarktung des
Schlosses erfolgreich tätig.  
Nichts liegt näher, als nach guter Zu-
sammenarbeit auch den Erfolg ge-
meinsam zu gestalten. So entstand die
Idee den traditionellen Weihnachts-
markt der Stadt Waldenburg und die Bau-
übergabe Schlossterrasse  zur „Schloss-
weihnacht“ miteinander zu verflech-
ten.Waldenburgs herausragendstes Bau-
werk wird weiter öffentlich sichtbar prä-
sentiert und die Stadt Waldenburg kann
mit einer unverwechselbaren Kulisse und
neuen Möglichkeiten im Schlossareal die
Attraktivität des Weihnachtsmarktes er-
höhen. Neben vielen weihnachtlichen
Ständen, kulinarischen Angeboten sowie
Kultur- und Kinderaktivitäten wird
auch eine Audienz beim Schlossweih-
nachtsmann mit Wunschzettelbriefkasten
möglich sein. Selbst der Neugier auf die,
durch die Kreisreform hinzu gekom-
menen, Regionen wird mit einer Weih-
nachtsausstellung der „Historischen
Sammlung Crimmitschau“ und einer Prä-
sentation des „Deutschen Landwirt-
schaftsmuseums Schloss Blankenhain“
Rechnung getragen. 
Wenn ich Sie neugierig gemacht habe,
dann kommen Sie am 29. und 30. No-
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Schlossweihnacht Waldenburg 
am 29. und 30. November 2008 






Am 24. November 2008 ziehen
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Ordnungsamtes,Sach-
gebiet Polizeirecht von Wer-
dau nach Glauchau.
Aufgrund dessen finden am
Donnerstag, dem 20. No-
vember 2008, und am Diens-
tag, dem 25. November 2008,
keine Sprechzeiten im Ver-
waltungszentrum in Werdau statt.
Ab Donnerstag, dem 27. No-
vember 2008 finden die Bürge-
rinnen und Bürger das Sachgebiet
Polizeirecht des Ordnungsamtes
in Glauchau, Gerhart-Haupt-
mann-Weg 1, Haus 2.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Sachgebietes Stra-
ßenverkehr, welche ihren
Dienstsitz derzeit inWerdau und
Hohenstein-Ernstthal haben, wer-
den ebenfalls zukünftig in Glau-
chau zu finden sein. 
Wegen Umzug finden im Sach-
gebiet Straßenverkehr in  Werdau
und Hohenstein-Ernstthal am
Donnerstag, dem 20. No-
vember 2008, am Dienstag,
dem 25. November 2008 so-
wie am Donnerstag, dem 
27. November 2008, keine
Sprechzeiten statt.
Ab Dienstag, dem 2. De-
zember 2008 ist das Sachge-
biet Straßenverkehr für die
Bürgerinnen und Bürger in
Glauchau, Gerhart-Haupt-






Samstag, 13 – 21 Uhr
13:00 Uhr, Eröffnung 
14:00 Uhr, Einweihung Schlossterrasse 
14:30 Uhr, Konzert der Franz-Mehrring-Mittelschule, Schlosskapelle
15:30 Uhr, Posaunenchor Waldenburg
16:00 Uhr, Freilichttheater Waldenburg, Spektakel im Schlosshof  
17:00 Uhr, Bläsergruppe Eurogymnasium Waldenburg
18:00 Uhr, Freilichttheater Waldenburg, Spektakel im Schlosshof  
Sonntag, 13 – 19 Uhr
14:30 Uhr, Weihnachtsaufführung Altstädter Kinderland, 
Schlosskapelle
15:30 Uhr, Bläsergruppe „Die Pfaffenberger“ 
16:00 Uhr, Freilichttheater Waldenburg, 
Spektakel im Schlosshof  
17:00 Uhr, Renaissancetanzgruppe „Circulus iucundus“, 
Schlosskapelle
Samstag und Sonntag






- Weihnachtsmann und Weih-
nachtsengel (Weihnachts - Postamt)
- Märchenfee
- Wichtelwanderung im Schlosspark 
- Basteln für Kinder, Jugendkunst-
schule Waldenburg (Samstag)
- Klöppeln und Scherenschnitt
- Präsentation Callenberger Tex-
tilprojekt dream4life e.V.
- Weihnachtsmarkt im Schlosshof 
- Weihnachtsausstellung „Aus dem
Fundus der Historischen Samm-
lung Crimmitschau“ 




* Sonderausstellung im Museum
Waldenburg, 25 Jahre Klöppel-
zirkel Waldenburg „Querver-
bindung  Klöppeln - Holz - Ke-
ramik“
* Eisenbahnausstellung imVereins-
haus Waldenburg, Kirchplatz 3 
* Basar und Besichtigung in der Kir-
che St. Bartholomäus, Kirchplatz,
Samstag 13:00 – 18:00 Uhr, Sonn-
tag 13:00 – 16:00 Uhr
* Sonntag, 30. November 2008 um
18:00 Uhr Konzert der „Chor-
gemeinschaft Waldenburg“ in
der Kirche St. Bartholomäus,
Kirchplatz       
Programm Schlossweihnacht Waldenburg
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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M AC H U N G E N
Beschlussnummer 020/08/KT:
1. Der Kreistag beschließt die Termine der Sit-
zungen des Kreistages Zwickau für das Jahr
2009 wie folgt:
4. Sitzung des Kreistages 
am 25. Februar 2009
5. Sitzung des Kreistages 
am 3. Juni 2009
6. Sitzung des Kreistages 
am 30. September 2009
7. Sitzung des Kreistages 
am 9. Dezember 2009
2. Der Kreistag beschließt als Sitzungsorte die
Durchführung der Kreistagssitzungen in
der Sachsenlandhalle, 08371 Glauchau, An
der Sachsenlandhalle 3, Kultursaal bzw. im
Saal der Sparkasse Zwickau, Haus der 
Sparkasse, 08056 Zwickau, Crimmitschau-
er Str. 2.
Beschlussnummer 021/08/KT:
Der Kreistag bestellt die 16 Mitglieder für den
Hauptausschuss wie folgt:
Georg Hamburger (CDU), Erich Homilius
(CDU), Dr. Hans-Christian Rickauer (CDU),
Hubert Beier (CDU), Wolfgang Sedner (CDU),
Jörg Richter (CDU), Gerald Otto (CDU), Dr.
Jürgen Blume (DIE LINKE.), Ralf Tittmann (DIE
LINKE.), Bernd Meyer (DIE LINKE.), Dr. Pia
Findeiß (SPD/Grüne/UL), Prof. Dr. Lothar Un-
gerer (SPD/Grüne/UL), Dr. Hans-Reinhard
Berger (SPD/Grüne/UL), Karl Weiß (FDP),
Holm Günther (FDP), Steffen Ludwig (Freie
Wähler)
Beschlussnummer 022/08/KT:
Der Kreistag bestellt die 16 Mitglieder für den
Beteiligungsausschuss wie folgt:
Lorenz Franzisti (CDU), Dr. Kurt Rudolph
(CDU), Lars Kluge (CDU), Tino Kögler
(CDU), Stefan Feustel (CDU), Wolfgang Mar-
tin (CDU), Andreas Gnüchtel (CDU), Ralf-Pe-
ter Napierala (DIE LINKE.), Andreas Müller
(DIE LINKE.), Johannes Zschiegner (DIE LIN-
KE.), Prof. Dr. Joachim Schindler (SPD/Grü-
ne/UL), Mario Pecher (SPD/Grüne/UL),
Sven Dietrich (SPD/Grüne/UL), Dr. Carsten
Schick (FDP), Günter Stein (FDP), Bernd
Gerber (Freie Wähler)
Beschlussnummer 023/08/KT:
Der Kreistag bestellt die 16 Mitglieder für den
Wirtschafts-, Bau- und Umweltausschuss wie
folgt:
Rainer Dietrich (CDU), Matthias Topitsch
(CDU), DirkTrinks (CDU), Dr. Thomas Bei-
erlein (CDU), Georg Graf v. Schönburg-Glau-
chau (CDU), Frank Hillmann (CDU), Hendric
Freund (CDU), Volkmar Dittrich  (DIE LINKE.),
Sandro Tröger  (DIE LINKE.), Andreas Salzwedel
(DIE LINKE.), Bernd Voigt (SPD/Grüne/UL),
Erdmute Stäuber (SPD/Grüne/UL), Anne-So-
phie Berner (SPD/Grüne/UL), Dieter Theis
(FDP), Gunnar Heerdegen (FDP), Steffen
Hergert (Freie Wähler)
Beschlussnummer 024/08/KT:
Der Kreistag bestellt die 16 Mitglieder für den
Sozial- und Gesundheitsausschuss wie folgt:
Helmut Trommer (CDU), Dr. Bert Naumann
(CDU), Steffen Schubert (CDU), Dr. Micha-
el Luther (CDU), Roswitha Hetzsch (CDU),
Uwe Bergmann (CDU), Enrico Fitzner (CDU),
Reinhard Schubert (DIE LINKE.), Ute Hoch
(DIE LINKE.), Petra Mrasek (DIE LINKE.),
Roland Zeh (SPD/Grüne/UL), Helga Scheu-
rer (SPD/Grüne/UL), Dr. Albert Klepper
(SPD/Grüne/UL), Gabriele Tischner (FDP),
Hartmut Reinsberg (FDP), Ingo Göschel
(Freie Wähler)
Beschlussnummer 025/08/KT:
Der Kreistag bestellt die 16 Mitglieder für den
Bildungs- und Kulturausschuss wie folgt:
Wolfgang Sedner (CDU), Dr. Claus-Steffen
Reitzenstein (CDU), Lars Kluge (CDU),
Wolfgang Streubel (CDU), Bernd Schobner
(CDU), Frank Seidel (CDU), Peter Appelt
(CDU), Elke-Gudrun Heber (DIE LINKE.), Dr.
Helga Strobelt (DIE LINKE.), Frank Schmidt
(DIE LINKE.), Fabian Meister (SPD/Grü-
ne/UL), Uwe Findeiß (SPD/Grüne/UL),
Prof. Dr. Wolfgang Zscherpel (SPD/Grü-
ne/UL), Konrad Felber (FDP), Roswitha Mül-
ler(FDP), Bernd Pohlers (Freie Wähler)
Beschussnummer 026/08/KT:
Der Kreistag bestellt die acht  Mitglieder für
den Jugendhilfeausschuss auf Vorschlag des
Kreistages wie folgt:
Inge Krauß (CDU), Wolf-Dieter Kapferer
(CDU), Friedrich Hähner-Springmühl (CDU),
Kerstin Nicolaus  (CDU), Barbara Müller (DIE
LINKE.), Ingrid Reusch (SPD/Grüne/UL),
Andreas Heuschneider (FDP), Wolfgang 
Becher (Freie Wähler)
Beschlussnummer 027/08/KT:
Der Kreistag bestellt sechs stimmberechtigte
Mitglieder und deren Stellvertreter aus den Vor-
schlägen der anerkannten Träger der freien Ju-




Olaf Schwarzenberger (Stellvertreter: Stephan
Oschem) 
Ev.-Lutherisches Jugendpfarramt
Thomas Alscher (Stellvertreter: Friedemann
Beyer)
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisver-
band Zwickauer Land e. V.
Thomas Schreiber (Stellvertreter: Margot Klein)
Caritasverband, Dekanat Zwickau e.V.
Andreas Rölle (Stellvertreter: Sigrid Werner)
Kreisjugendring Chemnitzer Land e. V.
Volker Bilz (Stellvertreter: Heidrun Wagner)
Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Rolf Schlagmann (Stellvertreter: Traugott
Kemmesies)
-Verein zur Förderung von Jugend-
und Sozialarbeit
-Sprach-, Bildungs- u. Beratungs-
zentrum Zwickau e. V.
Jens Juraschka (Stellvertreter: Marion Steinert)
SOS-Kinderdorf Zwickau
Zwickauer KinderhausVerein e. V.
Jürgen Förster (Stellvertreter: Hans-Jürgen
Melle)
Erziehungsförderverein e. V. Meerane
Andreas Rothe (Stellvertreter: Wolfram Schlecht)
Sächsischer Jugendverband EC
Roman Claus (Stellvertreter: Matthias Heinze)
IWS Integrationswerk gemeinnützi-
ge GmbHWestsachsen
Detlev Seiler (Stellvertreter: Antje Wachmer)




Margitta Luther (Stellvertreter: Dirk Nowo-
satko)
Beschlussnummer 029/08/KT:
Der Kreistag bestätigt die Aufnahme von 34
Kandidaten auf die Vorschlagsliste für die eh-
renamtlichen Richterinnen und Richter am Ver-
waltungsgericht Chemnitz.
Beschlussnummer 030/08/KT:
Der Kreistag wählt als Stellvertreter für den
Landrat in der Verbandsversammlung des Re-
gionalen Planungsverbandes Südsachsen Herrn
Wolfgang Streubel (CDU).
Beschlussnummer 031/08/KT:
Der Kreistag wählt für die Verbandsver-
sammlung des Regionalen Planungsverbandes
Südsachsen folgende fünf weitere Vertreter so-
wie deren Stellvertreter:
Verbandsrat: Frank Seidel (CDU)
Stellvertreter: Wolfgang Sedner (CDU)
Verbandsrat: Matthias Topitsch (CDU)
Stellvertreter: Jörg Richter (CDU) 
Verbandsrat: Volkmar Dittrich 
(DIE LINKE.) 
Stellvertreter: Jörn Wunderlich 
(DIE LINKE.) 
Verbandsrat: Dr. Pia Findeiß 
(SPD/Grüne/UL)
Stellvertreter: Sven Dietrich 
(SPD/Grüne/UL)
Verbandsrat: Konrad Felber (FDP)
Stellvertreter: Klaus Kertzscher 
(Freie Wähler)
Beschlussnummer 032.1/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der
Kreiskrankenhaus Rudolf Virchow gGmbH
als Vertreterin der Verwaltung Sabine Hof-
mann.
Beschlussnummer 032.2/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der
Kreiskrankenhaus Rudolf Virchow gGmbH
als Vertreter der Wirtschaft Dr. Günther
Bormann.
Beschlussnummer 032.3/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der
Kreiskrankenhaus Rudolf Virchow gGmbH die
folgenden vier Personen:  
Dr. Christoph Scheurer (CDU), Helmut Trom-
mer (CDU), Ute Hoch (DIE LINKE), Prof. Dr.
Joachim Schindler (SPD/Grüne/UL).
Beschlussnummer 033/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der Ma-
nagement- und Beteiligungsgesellschaft Zwi -
ckauer Land mbH folgende Personen: 
Dr. Christoph Scheurer (Landrat),  Angelika Höl-
zel (Verwaltung), Lorenz Franzisti (CDU),
Georg Hamburger (CDU), Ralf-Peter Napierala
(DIE LINKE.), Frank Schmidt (DIE LINKE.),
Dr. Albert Klepper (SPD/Grüne/UL), Dieter
Theis (FDP), Bernd Gerber (Freie Wähler)
Beschlussnummer 034/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der Ge-
meinnützigen Heimbetriebsgesellschaft mbH
Kirchberg folgende Personen: 
Dr. Christoph Scheurer (Landrat), Dr. Bert
Naumann (CDU), Frank Schmidt (DIE LIN-
KE.), Ingrid Reusch (SPD/Grüne/UL), Karl
Weiß (FDP), Wolfgang Becher (Freie Wähler)
Beschlussnummer 035/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der
Kommunalentsorgung Chemnitzer Land
GmbH (KECL) als Mitglieder bzw. deren Stell-
vertreter folgende Personen:
Mitglied: Dr. Christoph Scheurer  (Landrat)
Stellvertreter: Rainer Dietrich (CDU)
Mitglied: Steffen Schubert (CDU)
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Stellvertreter: Wolfgang Martin (CDU)
Mitglied: Enrico Fitzner (CDU)
Stellvertreter: Wolf-Dieter Kapferer (CDU) 
Mitglied: Erdmute Stäuber
(SPD/Grüne/UL)
Stellvertreter: Dr. Hans-Reinhard Berger 
(SPD/Grüne/UL)
Mitglied: Gabriele Tischner (FDP)
Stellvertreter: Roswitha Müller (FDP)
Beschlussnummer 036/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der HZL
Zwickauer Land GmbH folgende Personen:
Dr. Christoph Scheurer (Landrat), Eva Herzog
(Verwaltung), Stefan Feustel (CDU), Ralf
Tittmann (DIE LINKE.), Bernd Voigt
(SPD/Grüne/UL), Dr. Carsten Schick (FDP),
Ingo Göschel (Freie Wähler)
Beschlussnummer 037/08/KT:
Der Kreistag wählt für die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft
Südwestsachsen folgende zwei Vertreter sowie
Stellvertreter:
Mitglied: Steffen Schubert (CDU)
Stellvertreter: Gunnar Heerdegen (FDP) 
Mitglied: Dr. Hans-Reinhard Berger
(SPD/Grüne/UL)
Stellvertreter: Erdmute Stäuber 
(SPD/Grüne/UL)
Beschlussnummer 038/08/KT:
Der Kreistag wählt vier Mitglieder und deren
Stellvertreter für die Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Zwickau
(ZAZ) wie folgt:
Mitglied: Matthias Topitsch (CDU)
Stellvertreter: Andreas Gnüchtel (CDU) 
Mitglied: Frank Hillmann (CDU)
Stellvertreter: Tino Kögler (CDU)
Mitglied: Johannes Zschiegner 
(DIE LINKE.)
Stellvertreter: Sandro Tröger (DIE LINKE.)
Mitglied: Roland Zeh (SPD/Grüne/UL)
Stellvertreter: Bernd Voigt (SPD/Grüne/UL)
Beschlussnummer 039/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der Au-
tobus GmbH Sachsen-Regionalverkehr fol-
gende Personen: 
Dr. Christoph Scheurer (Landrat), Erich Ho-
milius (CDU),Anne-Sophie Berner (SPD/Grü-
ne/UL).
Beschlussnummer 040/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der
Wirtschaftsregion Chemnitz-Zwickau GmbH
(WIREGmbH): Wolfgang Sedner (CDU).
Beschlussnummer 041/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Aufsichtsrat der Tech-
nologie Centrum Chemnitz GmbH folgende
Personen:
DirkTrinks (CDU) und Dr. Jürgen Blume (DIE
LINKE.)
Beschlussnummer 042/08/KT:
Der Kreistag wählt in den Beirat der Business-
and Innovation Centre Zwickau GmbH (BIC):
Inge Krauß (CDU)
Beschlussnummer 043/08/KT:
Der Kreistag wählt für die Trägerversammlung
der Sparkasse Zwickau folgende sechs Mit-
glieder:
Inge Krauß (CDU), Tino Kögler (CDU),
Georg Hamburger (CDU), Dieter Theis
(FDP), Steffen Ludwig (Freie Wähler), Petra
Mrasek (DIE LINKE.)  
Beschlussnummer 044/08/KT:
Der Kreistag wählt für die Verbandsversamm-
lung der Sparkasse Chemnitz sieben Mitglie-
der und deren Stellvertreter wie folgt:
Mitglied: Helmut Trommer (CDU)
Stellvertreter: Steffen Schubert (CDU)
Mitglied: Wolfgang Sedner (CDU)
Stellvertreter: Georg Graf v. Schönburg-
Glauchau (CDU)  
Mitglied: Wolfgang Martin (CDU)
Stellvertreter: Enrico Fitzner (CDU)




Mitglied: Prof. Dr. Lothar Ungerer
(SPD/Grüne/UL) 
Stellvertreter: Prof. Dr. Wolfgang 
Zscherpel 
(SPD/Grüne/UL) 
Mitglied: Konrad Felber (FDP)
Stellvertreter: Günter Stein (FDP)
Mitglied: Thomas Nordheim
(Freie Wähler)  
Stellvertreter: Bernd Pohlers 
(Freie Wähler)  
Beschlussnummer 045/08/KT:
Der Kreistag wählt für den Rettungszweck-
verband „Westsachsen“ folgende zwei Ver-
bandsräte und deren Stellvertreter:
Mitglied: Hubert Beier (CDU)
Stellvertreter: Hendric Freund (CDU)
Mitglied: Ralf-Peter Napierala 
(DIE LINKE.)
Stellvertreter: Dr. Hans-Günter Wilhelm 
(DIE LINKE.) 
Beschlussnummer 046/08/KT:
Der Kreistag wählt für den Kulturkonvent des
Kulturraumes Vogtland-Zwickau folgende
zwei Mitglieder und deren Stellvertreter:
Mitglied: Karl Weiß (FDP)
Stellvertreter: Dr. Hans-Christian Rickauer
(CDU)
Mitglied: Elke-Gudrun Heber 
(DIE LINKE.)
Stellvertreter: Bernd Pohlers (Freie Wähler) 
Beschlussnummer 047/08/KT:
Der Kreistag bestätigt die Satzung des Land-
kreises Zwickau über die Entschädigung für eh-
renamtliche Tätigkeit.
Beschlussnummer 048/08/KT:
Der Kreistag bestätigt die Bereitstellung von fi-
nanziellen Mitteln für die Fraktionsarbeit im Kreis-
tag Zwickau ab dem 1.Oktober 2008 wie folgt:
Grundbetrag, monatlich 1 600,00 EUR / Frak-
tion
Mitgliedsbetrag, monatlich  45,00 EUR.
Beschlussnummer 049/08/KT:
Der Kreistag beschließt im Einvernehmen mit
dem Landrat, die zwei Beigeordneten des
Landkreises Zwickau zu den in der Anlage be-
zeichneten Geschäftskreisen auszuschreiben.
Die öffentliche 3. Sitzung des Kreistages Zwickau
findet am Mittwoch, dem 3. Dezember
2008,um17:00Uhr imHausderSparkasse, Saal,
Crimmitschauer Str. 2 in Zwickau, statt.
Tagesordnung: 
1. Informationsvorlage KT 0054/08
Schlussbericht über die Prüfung der Jah-
resrechnung 2007 des Landkreises Chem-
nitzer Land
2. Beschlussvorlage KT 0055/08
Feststellung der Jahresrechnung des
Landkreises Chemnitzer Land für den
Zeitraum 1. Januar 2007 bis 31. De-
zember 2007
3. Informationsvorlage KT 0056/08
Schlussbericht über die Prüfung der Jah-
resrechnung 2007 des Landkreises 
Zwickauer Land
4. Beschlussvorlage KT 0057/08
Feststellung der Jahresrechnung des Land-
kreises Zwickauer Land für den Zeitraum
1. Januar bis 31. Dezember 2007
5. Beschlussvorlage KT 0060/08
Umschuldung von Darlehen des bisheri-
gen Landkreises Zwickauer Land
6. Informationsvorlage KT 0083/08
Information zum Personalübergang der
Stadt Zwickau an den Landkreis
7. Beschlussvorlage KT 0067/08
Entscheidung zur Anmietung von Ge-
bäuden des Verwaltungszentrums Wer-
dauer Straße 62 der Stadt Zwickau für die
Landkreisverwaltung
8. Beschlussvorlage KT 0059/08
1. Lesung des Haushaltsplanes 2009 des
Landkreises Zwickau
9. Beschlussvorlage KT 0058/08
Fortschreibung Maßnahmeplan (Zusam-
menfassung der Maßnahmepläne der bis-
herigen Landkreise Chemnitzer Land
und Zwickauer Land)
10. Beschlussvorlage KT 0064/08
Beendigung und Auflösung des „Landkreis
Chemnitzer Land Eigenbetrieb Kom-
munale Wirtschaftsförderung (EKW)“ 
11. Beschlussvorlage KT 0073/08
Bestellung der kommunalen Ausländer-
beauftragten
12. Beschlussvorlage KT 0078/08
Bestellung der kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten
13. Beschlussvorlage KT 0072/08
Bestellung eines Behindertenbeauftragten
für den Landkreis Zwickau
14. Beschlussvorlage KT 0065/08
Beschluss zur Fortschreibung des Nah-
verkehrsplanes des Landkreises Zwickau
15. Beschlussvorlage KT 0068/08
Beratung und Beschlussfassung zur Be-
teiligung des Landkreises an den Kosten
für Arbeitsplätze nach dem Bundespro-
gramm „Kommunal-Kombi“
16. Beschlussvorlage KT 0069/08
Eintritt des Landkreises Zwickau in den
ARGE-Vertrag Zwickau-Stadt mit Auf-
gabenübergang zum 1. Januar 2009
17. Beschlussvorlage KT 0071/08
Entsendung eines Vertreters des Land-
kreises Zwickau für die Trägerver-
sammlung der ARGE Chemnitzer Land
18. Beschlussvorlage KT 0084/08
Rechtsverordnung zur Übertragung von
einzelnenAufgaben des Brandschutzes auf
die Stadt Zwickau 
19. Beschlussvorlage KT 0061/08
Rückübertragung von Aufgaben des Land-
kreises Zwickau auf die Stadt Zwickau 
- Gewerberecht
20. Beschlussvorlage KT 0085/08
Beschluss zur Rückübertragung von
Kreisaufgaben an die Stadt Zwickau für
die Aufgabe des öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV)
21. Beschlussvorlage KT 0070/08
Aufhebung der Satzungen über die Nut-
zung von Übergangswohnheimen für
Spätaussiedler und die Erhebung von
Benutzungsgebühren der ehemaligen
Landkreise Zwickauer Land und Chem-
nitzer Land 
22. Beschlussvorlage KT 0074/08
Aufhebung der Satzung zur Verleihung des
„Sportpreises des Landkreises 
Zwickauer Land“ 
23. Beschlussvorlage KT 0075/08
Grundsatzbeschluss des Landkreises
Zwickau zur Übernahme der Volks-
hochschule der Stadt Zwickau sowie des
entsprechenden Personals als freiwillige
Aufgabe
24. Beschlussvorlage KT 0076/08
Satzung des Landkreises Zwickau für
die Volkshochschule Zwickau
25. Beschlussvorlage KT 0077/08
Grundsatzbeschluss des Landkreises
Zwickau zur Übernahme bzw. Fortfüh-
rung der Medienstelle der Stadt Zwickau
26. Beschlussvorlage KT 0079/08
Satzung zur Änderung der Eigenbe-
triebssatzung des „Eigenbetriebes Zen-
trales Immobilienmanagement des Land-
kreises Chemnitzer Land (ZIM)“ 
27. Informationsvorlage KT 0080/08
Bericht über die örtliche Prüfung des Jah-
resabschlusses 2007 des Eigenbetriebes
des Landkreises Chemnitzer Land Zen-
trales Immobilienmanagement
28. Beschlussvorlage KT 0081/08
Jahresabschluss 2007 des „Eigenbetriebes
Zentrales Immobilienmanagement (ZIM)“
29. Beschlussvorlage KT 0053/08
Bestellung des Kreisbrandmeisters und
dessen Stellvertreter des Landkreises
Zwickau
30. Beschlussvorlage KT 0066/08
Satzung des Landkreises Zwickau über die
Aufwandsentschädigung des Kreis-
brandmeisters und dessen Stellvertreter
31. Beschlussvorlage KT 0082/08
Anhörung zur Umgliederung von Flur-
stücken zwischen der Stadt Schneeberg
(Erzgebirgskreis) und der Gemeinde
Hartmannsdorf (Landkreis Zwickau)
32. Informationsvorlage KT 0062/08
Beteiligungsbericht des Landkreises
Chemnitzer Land für das Geschäftsjahr
2007
33. Informationsvorlage KT 0063/08
Beteiligungsbericht des Landkreises
Zwickauer Land für das Geschäftsjahr 2007
34. Bürgerfragestunde
35. Informationen
Der Tagesordnungspunkt 34 „Bürgerfrage-
stunde“ findet, unabhängig vom Sitzungsver-
lauf, ca. 19:00 Uhr statt.
Dr. C. Scheurer Zwickau, 17.11.2008
Landrat
Ortsübliche Bekanntgabe der Tagesordnung der 3. Sitzung des Kreistages Zwickau am 3. Dezember 2008
Büro Landrat
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Die 2. Sitzung des Hauptausschusses findet am Mittwoch, dem 26. November 2008, 17:00
Uhr im Saal des Landratsamtes Zwickau in 08412 Werdau, Königswalder Straße 18, statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil 
1. Beschlussvorlage HA 002/08
Überplanmäßige Ausgabe bei Schutzmaßnahmen für Kinder und Jugendliche
2. Beschlussvorlage HA 003/08 
Überplanmäßige Ausgabe bei der Zahlung von Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussge-
setz (UVG)
Es folgt ein nicht öffentlicher Teil.
Dr. C. Scheurer
Landrat Zwickau, 12. November 2008
Büro Landrat
Ortsübliche Bekanntgabe der  Tagesordnung der 2.  Sitzung des
Hauptausschusses des Landkreises Zwickau am 26. November 2008
Einladung zur Verbandsversammlung des „Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung“
Am Mittwoch, dem 10. Dezember 2008 um 09:00 Uhr (bis ca. 11:00 Uhr)
findet in der Geschäftsstelle des Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung, Beratungs-
raum, Platanenstraße 23 in Lichtenstein (Gewerbegebiet „Am Auersberg“), die zweite öffent-
liche Verbandsversammlung 2008 des „Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung“ statt.
FolgendeTagesordnung wird vorgeschlagen:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Ladung, Benennen
von zwei Mitgliedsvertretern für die Mitzeichnung des Protokolls sowie Protokollkontrolle
des Protokolls vom 5. März 2008
2. Wahl des Verbandsvorsitzenden und seiner zwei Stellvertreter
3. Beratung und Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 2007
4. Beratung und Beschlussfassung über die Stundensätze (Personal und  Technik) für das Jahr 2009
5. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2009
6. Beschlussfassung über die Vergabe zur Prüfung der Jahresrechnung 2008
7. Etwaige weitere Gegenstände 
Wolfgang Sedner
Verbandsvorsitzender Lichtenstein, den 4. November 2008
Bekanntmachung
Gemäß § 76 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) werden die Entwürfe der Haus-
haltsatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2009 im Geschäftsbüro am Sitz des
Zweckverbandes Gewerbegebiet „Am Auersberg“, Platanenstraße 23 in Lichtenstein vom 20.
November bis 28. November 2008, werktags von 07:00 bis 15:00 Uhr öffentlich ausgelegt.
Bis zum 9. Dezember 2008 kann jeder Einwohner des Verbandsgebietes Einwände gegen die
Entwürfe erheben. Die Einwände sind am o. g. Sitz des Zweckverbandes Stadtbeleuchtung werk-
tags von 07:00 bis 15:00 Uhr schriftlich oder mündlich zur Niederschrift geltend zu machen.
Wolfgang Sedner
Verbandsvorsitzender Lichtenstein, den 4. November 2008
Kommunaler Zweckverband Stadtbeleuchtung
Bekanntmachung
Information zum  Bürgerservice
Für die BVPV GmbH Beratung, Vertrieb, Planung, Geschäftsführer Herr Peter Westermann,
zuletzt ansässig Steinpöhlstraße 1, 08412 Werdau, liegt im Verwaltungszentrum des Landratsamtes
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau im Zim-
mer 614 folgendes Schriftstück:
Bescheid zur Außerbetriebsetzung gem. § 25 Abs. 4 Fahrzeug-Zulassungs-
verordnung (FZV) vom 16. Oktober 2008
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-W671
zur Abholung bereit.
Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle während der Öffnungszeiten der
Kraftfahrzeugzulassungsbehörde des Landratsamtes Zwickau (montags 08:00 bis 12:00 Uhr,
dienstags 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr, donnerstags 08:00 bis 12:00 Uhr und
14:00 bis 16:00 Uhr sowie freitags 08:00 bis 12:00 Uhr) in Empfang genommen werden.
Ab dem 20. November 2008 hängt für die Dauer von zwei Wochen eine diesbezügliche Nach-
richt gem. § 15 Abs. 1 und 2 Sächsisches Verwaltungszustellungsgesetz an der jeweiligen Be-
kanntmachungstafel im Eingangsbereich der nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude des Land-
ratsamtes Zwickau aus:
• 08412 Werdau, Königswalder Str. 18 
• 08412 Werdau, Zum Sternplatz 7 
• 08056 Zwickau, Robert Müller Str. 4-8 
Es wird darauf hingewiesen, dass das vorgehend näher bezeichnete Schriftstück an dem Tag
als zugestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen verstrichen sind.
Heise Werdau, den 3. November 2008
Amtsleiter Straßenverkehrsamt
Für die BVPV GmbH Beratung, Vertrieb, Planung, Geschäftsführer Herr Peter Westermann,
zuletzt ansässig Steinpöhlstraße 1, 08412 Werdau, liegt im Verwaltungszentrum des Landratsamtes
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau im Zim-
mer 614 folgendes Schriftstück:
Bescheid zur Außerbetriebsetzung gem. § 25 Abs. 4 Fahrzeug-Zulassungs-
verordnung (FZV) vom 21. Oktober 2008
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-D8039
zur Abholung bereit.
Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle während der Öffnungszeiten der
Kraftfahrzeugzulassungsbehörde des Landratsamtes Zwickau (montags 08:00 bis 12:00 Uhr,
dienstags 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr, donnerstags 08:00 bis 12:00 Uhr und
14:00 bis 16:00 Uhr sowie freitags 08:00 bis 12:00 Uhr) in Empfang genommen werden.
Ab dem 20. November 2008 hängt für die Dauer von zwei Wochen eine diesbezügliche Nach-
richt gem. § 15 Abs. 1 und 2 Sächsisches Verwaltungszustellungsgesetz an der jeweiligen Be-
kanntmachungstafel im Eingangsbereich der nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude des Land-
ratsamtes Zwickau aus:
• 08412 Werdau, Königswalder Str. 18 
• 08412 Werdau, Zum Sternplatz 7 
• 08056 Zwickau, Robert Müller Str. 4-8 
Es wird darauf hingewiesen, dass das vorgehend näher bezeichnete Schriftstück an dem Tag
als zugestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen verstrichen sind.




gem.§ 15Abs.1 und 2 Sächsisches Verwaltungszustellungsgesetz
Öffnungszeiten und Anschriften der Bürgerservicebüros
Die Büros des Bürgerservice der Kreisverwaltung Zwickau sind zu finden in:
Glauchau Hohenstein-Ernstthal
Gerhart-Hauptmann-Weg 2 Am Bahnhof 9
Limbach-Oberfrohna Werdau
Jägerstraße 2 a Königswalder Straße 18
(erreichbar über den Hof, Zugang über 
die „Straße an der Großsporthalle“)
Öffnungszeiten:
Montag/Dienstag/Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 13:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 15:00 Uhr
Sonnabend 09:00 bis 12:00 Uhr
in den ungeraden Kalenderwochen 
imWechsel zwischen Glauchau und Limbach-Oberfrohna
Sonnabendöffnungszeiten für November/Dezember 2008
Glauchau Limbach-Oberfrohna




Gerhart-Hauptmann-Weg 2, 08371 Glauchau
Telefon:  0375 4402 21900
Bereich Landrat
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Bekanntmachung
Vom 23. Oktober 2008
Dem Zweckverband obliegt die öffentliche Aufgabe der Abwas-
serbeseitigung in seinem Verbandsgebiet. Verbandsgebiet sind die Ge-
meindegebiete der Stadt Limbach-Oberfrohna und der Gemein-
de Niederfrohna.
Die nachstehende Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-
hebung von Gebühren und über Kostenerstattungen für die Ab-
wasserbeseitigung sowie über die Weiterberechnung der Klein-
einleiterabgabe (Abwassergebührensatzung - AbwGebS) wird be-
kanntgemacht.




Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung
von Gebühren und über Kostenerstattungen für die
Abwasserbeseitigung sowie über die Weiterberechnung
der Kleineinleiterabgabe
(Abwassergebührensatzung - AbwGebS)
Vom 23. Oktober 2008
Aufgrund von  §§ 47 Abs. 2, 5 und 6 des Sächsischen Gesetzes über
kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) vom 19. August 1993
(SächsGVBl. S. 815, ber. 1103), zuletzt geändert durch Artikel 22
des Gesetzes vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 160), in Ver-
bindung mit
- §§4,14und 124 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März
2003 (SächsGVBl. S. 55, ber. 159), zuletzt geändert durch Artikel
10 des Gesetzes vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 158),
- § 63 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 18. Oktober 2004 (SächsGVBl. 
S. 482), zuletzt geändert durch Artikel 65 des Gesetzes vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 183),
- §§ 2,9,33 und 36 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes
(SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Au-
gust2004(SächsGVBl. S. 418, ber. 2005 S. 306), zuletzt geändert
durch Artikel 9 des Gesetzes vom 7. November 2007
(SächsGVBl. S. 478, 484),
- §§ 8 und 9Abs. 4 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten
von Abwasser in Gewässer (Abwasserabgabengesetz - AbwAG)
inder Fassung der Bekanntmachung vom 18. Januar 2005 (BGBl.
I S. 114) und
- §§ 7 und 8 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Abwas-
serabgabengesetz (SächsAbwAG) als Artikel 42 des Gesetzes vom
5.Mai 2004 (SächsGVBl. S. 148, 167), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 18. Juli 2006 (SächsGVBl. S. 387),
hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Frohnbach mit
Sitz in Limbach-Oberfrohna am 22. Oktober 2008 folgende Sat-
zung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
undüberKostenerstattungen für die Abwasserbeseitigung sowie über
dieWeiterberechnung der Kleineinleiterabgabe (Abwassergebüh-
rensatzung - AbwGebS) vom 24. November 2006 (Amtsblatt des
Landkreises Chemnitzer Land vom 18. Dezember 2006, S. 2) be-
schlossen:
§ 1 Änderungen
Die vorgenannte Satzung wird wie folgt geändert:
1. In § 2 Abs. 1 wird die Angabe „nach den Absätzen 2 bis 4“ durch
dieAngabe „nach den Absätzen 2 bis 5“ ersetzt.
2. § 27 erhält folgende Fassung:
„§ 27
Gebührentarif
Die Gebührensätze betragen für
1. die Schmutzwassereinleitungsgrundgebühr 
(SwEinlGGeb) nach § 4 Abs. 1, 3 und 4 
jeWohnung und Monat: 4,00 EUR
2. die Schmutzwassereinleitungsmengengebühr 
(SwEinlMGeb) nach § 4 Abs. 1 
je m3 Schmutzwasser: 1,00 EUR
3. die Schmutzwasserbehandlungsgrundgebühr 
(SwBehGGeb) nach § 4 Abs. 2, 3 und 4 
jeWohnung und Monat: 4,00 EUR
4. die Schmutzwasserbehandlungsmengengebühr 
(SwBehMGeb) nach § 4 Abs. 2 
je m3 Schmutzwasser: 1,35 EUR
5. die Niederschlagswassergebühr (NwGeb) 
je volle 10 m2 versiegelte Fläche und Jahr
für die Einleitung von Niederschlagswasser
nach § 5 Abs. 1: 0,50 EUR
6. die Verschmutzungsgebühr (VGeb) nach
§ 11Abs. 1 Nr. 1 je Wohnung und Monat: 1,78 EUR
7. die Entsorgungsgebühr (EntGeb) nach 
§ 11Abs. 1 Nr. 2 je m3Entsorgungsinhalt: 25,00 EUR
Zur Ermittlung der Gebührenschuld für vor dem 1. Januar 2009
liegende Sachverhalte gilt der frühere Gebührentarif.“
§ 2 Neubekanntmachung
DerVerbandsvorsitzende kann die Abwassergebührensatzung in der
vom Inkrafttreten dieser Satzung an geltenden Fassung bekannt-
machen.
§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2009 in Kraft. 




Hinweis: Nach § 47 Abs. 2, § 5 Abs. 3 SächsKomZG in Verbindung
mit § 4Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen sind,
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,
3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der Jahresfrist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder
b) dieVerletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist (§ 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO) jedermann diese Verletzung geltend machen.
Bekanntmachung
Vom 28. Oktober 2008
Die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes „Zweckverband Frohnbach“ ist einberufen auf 
Mittwoch, den 17. Dezember 2008, 18:30 Uhr, Verbands-
geschäftsstelledes Verbandes in Niederfrohna, Limbacher
Straße 23 (Beratungsraum).
Dem Zweckverband obliegt die öffentliche Aufgabe der Abwas-
serbeseitigung in seinem Verbandsgebiet. Verbandsgebiet sind die Ge-
meindegebiete der Stadt Limbach-Oberfrohna und der Gemein-
de Niederfrohna.
Tagesordnung:
1) Förmlichkeiten und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2) Beschlussfassung über außerplanmäßige Ausgaben im Haushalt 2008
3) Beschlussfassung über eine Satzung zur Änderung der Ver-
bandssatzung
4) Neuwahl des Verbandsvorsitzenden und dessen Verpflichtung
5) Bekanntgaben und Sonstiges





Vom 23. Oktober 2008
Die Bekanntmachung der Satzung über die öffentliche Abwasser-
beseitigung (Abwassersatzung - AbwS) vom 2. Oktober 2008 (Amts-
blatt des Landkreises Zwickau, Sonderveröffentlichung 10 a vom
22. Oktober 2008, Seite 1) wird wie folgt berichtigt:
Am Schluss der Satzung wird nach dem Ausfertigungsvermerk und
vor Anlage 1 nachstehender Hinweis aufgenommen:
„Hinweis:
Nach § 47 Abs. 2, § 5 Abs. 3 SächsKomZG in Verbindung mit § 4
Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,
3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der Jahresfrist
a) dieRechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist (§ 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO) jedermann diese Verletzung geltend machen.“





Zweckverband Frohnbach mit Sitz in Limbach-Oberfrohna
Sie haben das Amtsblatt 
nicht erhalten?
Bitte rufen Sie uns an:
Frau Kluge 03722 - 779 18 22411 
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DieVerbandsversammlung vom 20. Juni 2008 stellt den Jah-
resabschluss und Lagebericht des Abwasserzweckverbandes
„Lungwitztal-Steegenwiesen“ für das Wirtschaftsjahr 2007 fest
1. Feststellung des Jahresabschlusses
EUR
1.1 Bilanzsumme 36.506.994,39
1.1.1 davon entfallen 
auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 33.305.721,60
- das Umlaufvermögen 3.201.272,79
- Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 36.413.053,88
- die Rückstellungen 13.500,00
- die Verbindlichkeiten 80.440,51
1.2 Jahresgewinn 2.535.736,96
1.2.1 Summe der Erträge 2.698.908,85
1.2.2 Summe der Aufwendungen 163.171,89
2. Gewinnverwendung
Der Jahresgewinn des Wirtschaftsjahres 2007 des AZV in Höhe
von 2.535.736,96 EUR wird in die allgemeinen Rücklagen ein-
gestellt.
Der imAuftrag des Landesrechnungshofes bestellte Prüfer der
überörtlichen Prüfung hat am 15. Februar 2008 den folgen-
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt, der hier
wiedergegeben wird:
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben unter Einbeziehung der Buchführung den Jahresab-
schluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung
sowie Anhang – und den Lagebericht des Abwasserzweckver-
bandes "Lungwitztal-Steegenwiesen", Remse, für das Wirt-
schaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2007 geprüft. Die
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und La-
gebericht nach den Bestimmungen des SächsEigBG und der Sächs-
EigBVO sowie den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften
und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Zweckverbands.
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durch-
geführten Prüfung eine Beurteilung über die Buchführung und
den Jahresabschluss sowie über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 110 Abs. 1 und
2 SächsGemO unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkei-
ten undVerstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jah-
resabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bil-
des derVermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich aus-
wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über
die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld des Zweckverbandes sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung wer-
den dieWirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der
Basis von Stichproben beurteilt.
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen
der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den ge-
setzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen
der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage des Zweckverbandes. Der Lagebericht gibt insgesamt
eine zutreffende Vorstellung von der Lage des Zweckverban-
des und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.“
Die überörtliche Prüfungseinrichtung erteilte am 6. Mai 2008
den folgenden abschließenden Vermerk:
„Der Sächsische Rechnungshof nimmt den Bericht des Ab-
schlussprüfers zur Prüfung des Jahresabschlusses und Lage-
berichtes des Abwasserzweckverbandes „Lungwitztal-Stee-
genwiesen“ zur Kenntnis und erteilt dem Jahresabschluss zum
31. Dezember 2007 den abschließenden Vermerk“
Der Prüfer der örtlichen Prüfung erteilte am 30. April 2008
den folgenden Bestätigungsvermerk:
„Gemäß § 16 KomPrüfVO in Verbindung mit der beratenden
Äußerung des Sächsischen Rechnungshofes gemäß § 88 Abs.
2 SäHO vom Februar 2004 fassen wir das Ergebnis unserer ört-
lichen Prüfung des Jahresabschlusses 2007 wie folgt zusammen:
‚Wir haben gemäß § 105 SächsGemO die örtliche Prüfung des
Jahresabschlusses des Zweckverbandes für das Wirtschaftsjahr
2007 durchgeführt. Die Prüfung erfolgte unter Berücksich-
tigung der sächsischen kommunalen Gesetze und Vorschriften.
Nach unseren Feststellungen wurden die Vorschriften und An-
ordnungen desVerbandsvorsitzenden, des Verbandsvorstandes
und der Verbandsversamm¬lung eingehalten. Leistungsbe-
ziehungen zwischen den Verbandsmitgliedern und dem AZV
„Lungwitztal-Steegenwiesen“ bestehen auskunftsmäßig nicht.
EineVerzinsung des Eigenkapitals wird nach § 3 Verbandssat-
zung durch den Zweckverband nicht angestrebt. 
Unsere Prüfung hat keine Besonderheiten ergeben, die nach
unserer Auffassung für die Ordnungsmäßigkeit der Führung
des AZV „Lungwitztal-Steegenwiesen“ von Bedeutung sind.’
Nach unserer Prüfung bestehen keine Bedenken gegen die Be-
schlussfassung, den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2007
durch die Verbandsversammlung festzustellen und den Ver-
bandsvorsitzenden, den Verbandsvorstand und den Ge-
schäftsbesorger zu entlasten.“
Gemäß § 99 SächsGemO wurde der Beteiligungsbericht des
AZV „Lungwitztal-Steegenwiesen“ für das Wirtschaftsjahr 2007
am 20.August 2008 erstellt.
Der Jahresabschluss und Lagebericht 2007, der Bericht der ört-
lichen Prüfung sowie der Beteiligungsbericht für das Wirt-
schaftsjahr 2007 liegen in der Zeit vom 20. November bis 28.
November 2008 während der Geschäftszeiten in der Ge-
schäftsstelle des AZV „Lungwitztal-Steegenwiesen“ zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.
Schubert Remse, 13. Oktober 2008
Verbandsvorsitzender
Bekanntmachung
DieVerbandsmitglieder des AZV „Lungwitztal-Steegenwiesen“
treten am Freitag, dem 28. November 2008, 09:00 Uhr,
im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 4




TOP  1 Begrüßung der Mitglieder, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Einladung
sowie Bestätigung der Tagesordnung
TOP  2 Protokollkontrolle, Festlegung von zwei Vertretern zur
Protokollunterzeichnung
TOP  3 Haushalt 2009
- Aktuelle Lage – Vortrag
- Wirtschaftsplan 2009 der WAD GmbH, Änderung
AEB 2009
- Beschluss Entwurf Haushaltssatzung 2009
- Beschluss zu den Ausfallbürgschaften
TOP  4 Beschluss Bestellung Prüfer örtliche Rechnungsprü-
fung nach § 105 SächsGemO für das Jahr 2008
TOP  5 Beschluss Bestellung Wirtschaftsprüfer nach § 110
SächsGemO für das Jahr 2008
TOP  6 Beschluss zur Geschäftsordnung des AZV
TOP  7 Beschluss zur Änderung der Verbandssatzung
TOP  8 Beschluss zur Änderung der Satzung Abwasserbesei-
tigung und Anschluss an die öffentliche Abwasserbe-
seitigungseinrichtung
TOP  9 Abberufung von Herrn Stetter aus dem Aufsichtsrat
der Mobilen Schlammentwässerungs GmbH und
Entsendung eines neuen Aufsichtsratsmitgliedes
TOP 10Sonstiges
Nichtöffentlicher Teil







Am Montag, dem 8. Dezember 2008, 14:00 Uhr
findet im ehem. Landratsamt Aue-Schwarzen-
berg, Wettinerstr. 64, Zimmer 100, die nächste Ver-
bandsversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Verbandsversammlung durch den Verbands-
vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit
3. Benennung von zwei Verbandsräten für die Unterzeichnung
der Niederschrift
4. Feststellung der vorliegenden Tagesordnung 
5. Bestätigung der Niederschrift der Verbandsversammlung vom
14. Mai 2008
6. Wahl des Verbandsvorsitzenden
7. Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2007 und Ent-
lastung des Geschäftsleiters
8. Beschlussfassung zur Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan 2009 
9. Vorhabensbeschluss zum Um- und Erweiterungsbau der Re-
gionalleitstelle Zwickau
10.Beschluss zur Vertragsverlängerung mit den Leistungserbringern
11.Beschlussfassung über die Bestellung eines überörtlichen Ab-
schlussprüfers für den Jahresabschluss 2008
12.Beschlussfassung über die Bestellung eines örtlichen Ab-
schlussprüfers für den Jahresabschluss 2008
13.Beschlussfassung über die Bestellung Leitender Notärzte
14.Beschlussfassung über die Bestellung Organisatorischer Lei-
ter Rettungsdienst
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Im Eigenbetrieb Kommunale Wirtschaftsförderung des Landkreises Zwickau ist zum frü-
hestmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiters Wirtschaftsförderung
zu besetzen.
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören:
1. Projektmanagement
- verantwortliche Projektleitung, Controlling der Projektabläufe und Finanzen 
- Leitung von Arbeitsgruppen
2. Bestandspflege und Unterstützung
- von Partnern der Wirtschaftsförderung, Unternehmen, Behörden und landkreisangehörigen
Städten und Gemeinden, u. a. mit den Schwerpunkten Bestandspflege, Regional-/Standort-
marketing, Arbeitsmarkt, Ausbildung/Bildung, regionale Zusammenarbeit 
- eigenständige Mitwirkung beim Aufbau und der Führung von Netzwerken auf dem Gebiet der
kommunalen Wirtschaftsförderung in vorgegebenen Handlungsfeldern
3. Veranstaltungsmanagement, Marktbeobachtung und Analytik, 
Öffentlichkeitsarbeit
- eigenverantwortliches Handeln im Bereich Messe und Ausstellungen sowie bei der Vorberei-
tung und Durchführung von Veranstaltungen
- Marktbeobachtung mit Analysen der Ist-Zustände und Ermittlung des Bedarfs
- Erarbeitung und Umsetzung von Marketingkonzepten
- Ansiedlungswerbung
4.Vertretung der Landkreisinteressen
- Mitarbeit in Arbeitsgruppen der Wirtschaftsförderung auf Landes- und regionaler Ebene 
Anforderungen und Voraussetzungen:
- abgeschlossene Hoch- oder Fachschulausbildung bzw. Diplomabschluss, möglichst auf dem Ge-
biet der Betriebswirtschafts- oder Volkswirtschaftslehre oder in einer geeigneten technischen
Studienrichtung
- möglichst mehrjährige Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position
- gute orts- und wirtschaftsgeografische Kenntnisse
- Erfahrungen im partnerschaftlichen Umgang mit Bürgern, Unternehmen, Verbänden und po-
litischen Gremien
- Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere Englisch in Wort und Schrift
- Bereitschaft zur dienstlichen Nutzung des Privat-PKW
Die Stelle ist eine Vollzeitstelle und ist mit Entgeltgruppe 10 TVöD bewertet.
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich er-
wünscht. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 5. Dezember 2008 an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Königswalder Straße 18
08412Werdau
Im Landratsamt Zwickau, Dezernat V - Amt für Ländliche Entwicklung und Flurneuordnung
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Sachgebiet Süd Bodenordnung, Dorfentwicklung, Re-
gionalentwicklung eine Vollzeitstelle einer/eines
Mitarbeiterin/Mitarbeiters
zu besetzen. Die Stelle ist auf Grund einer Elternzeitvertretung befristet bis zum 30. September
2009.
Zu den Aufgaben gehören vor allem:
• die Mitarbeit bei der Ausführung von Verfahren nach dem Flurbereinigungsgesetz und dem Land-
wirtschaftsanpassungsgesetz sowie
• die Ausführung von Absteckungs- und Vermessungsarbeiten
Das Aufgabengebiet erfordert:




• Bereitschaft zur Teamarbeit
Erforderliche Qualifikation:
• eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Vermessungstechniker/in. 
Wünschenswert:
• Berufserfahrung auf diesem Aufgabengebiet
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 5 bewertet. 
Bei gleicher Eignung werden Bewerbungen schwerbehinderter und gleich gestellter Menschen
bevorzugt berücksichtigt. 
Frauen werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, insbesondere Zeugnisse von vorherigen Tätigkei-
ten, senden Sie bitte bis zum 5. Dezember 2008 an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Königswalder Straße 18
08412 Werdau
Die Ausschreibung wird wie folgt geändert:
Die Sätze 2 und 3 „Bei den zwei Stellen ist dies wegen Ablauf der Amtszeit erforderlich. Die
derzeitigen Inhaber werden sich nicht erneut bewerben.“ werden gestrichen.
Die Bewerbungsfrist verlängert sich bis zum 30. November 2008.
Amt für Personal und Organisation
Der Fachbeirat des Netzwerkes zur Förderung
des Kindeswohls traf am 12. November 2008 zu
seiner nunmehr vierten Sitzung zusammen.
Um das gegenseitige Kennen lernen der unter-
schiedlichen Fachbeiratsmitglieder zu fördern und
in diesem Sinne Netzwerkbeziehungen zwi-
schen den Professionen weiter auf- und auszu-
bauen, fand die Sitzung im Amtsgericht in Ho-
henstein-Ernstthal statt.
Es stand auch diesmal die Diskussion und Ver-
abschiedung der Materialien zum „Notfallord-
ner - Was tun bei (Verdacht auf) Kindeswohl-
gefährdung?" ganz oben auf der Tagesordnung.
Aktuell ging es dabei hauptsächlich um die Ka-
pitel  „Kindeswohlgefährdung erkennen" und
„Handeln bei Verdacht". Die Koordinatoren
haben hierzu einen sogenannten "Ampelbogen"
eingebracht, der die Fachkräfte bei der Ein-
schätzung des Gefährdungsrisikos bei Kindes-
wohlgefährdung unterstützen soll. Dieser ist nach
Meinung der Fachbeiratsmitglieder ein hilfrei-
ches Instrument, welches nun in die Praxiser-
probung gehen müsse.
Der „Notfallordner - Was tun bei (Verdacht auf)
Kindeswohlgefährdung", der noch bis Ende des
Jahres fertig gestellt werden soll, ist Grundlage
für die gleichnamige Veranstaltungsreihe für
Fachkräfte. Sie soll im kommenden Jahr in drei
Modulen, die an jeweils 17 Standorten im ge-
samten Großkreis durchgeführt werden, Wissen
und Handlungssicherheit zum Thema Kindes-
wohl(gefährdung) vermitteln und die Zusam-
menarbeit der unterschiedlichen Fachkräfte för-
dern. Erste Anmeldungen sind bereits einge-
gangen.
Kreisjugendamt
Fachbeirat Netzwerk zur 
Förderung des Kindeswohls 
erarbeitet Notfallordner
Vorbereitungen zur Veranstaltungsreihe 
in heißer Phase
Korrektur der Ausschreibung der Stellen für
zwei Beigeordnete im Landkreis Zwickau,
veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises
Zwickau vom 22. Oktober 2008
Stellenausschreibungen
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Nach über 27-monatiger Bauzeit konnte am
Samstag, dem 25. Oktober 2008, das neue
Feuerwehrgerätehaus an die Freiwillige
Feuerwehr Vielau übergeben werden.
Seit über acht Jahren ist der Neubau eines
Gerätehauses für die Freiwillige Feuerwehr
Vielau auf Grund des Zustandes und der be-
engten Verhältnisse im alten Feuerwehr-
gerätehaus, welches sich am Schulkomplex
der Grundschule „Ernst Beyer“ befindet,
Thema im Gemeinderat Reinsdorf.
So wurde am 24. Juni 2000 der Beschluss
zum Grundstückskauf sowie zur Planung
gefasst. Die Bestätigung des Raumpro-
gramms durch das Regierungspräsidium
Chemnitz lag der Gemeinde Reinsdorf
seit Dezember 2000 vor.
Mit der Übernahme der Fördermittelbe-
willigung durch den Landkreis Zwickauer
Land konnte der dringend notwendige
Neubau des Feuerwehrgerätehauses Vielau
in die Prioritätenliste „Förderung Feuer-
wehrwesen“ aufgenommen werden.
In Abstimmung mit dem Fachdienst Brand-
und Katastrophenschutz des Landratsamtes
Zwickauer Land wurde die Realisierung der
Maßnahme in den Drei-Jahresscheiben von
2006 bis  2008 festgelegt.
Der erste Spatenstich fand am 12. August
2006 statt. Mit der Fertigstellung des
Rohbaus und Dachstuhles konnte am 13.
Juli 2007 das Richtfest gefeiert werden.
Im Rahmen der Festrede anlässlich der Ge-
rätehausübergabe bedankte sich der Bür-
germeister, Steffen Ludwig, vor allem bei
den Feuerwehrkameraden und Mitglie-
dern des Feuerwehrvereins Vielau für die
weit über 4 500 ehrenamtlichen Arbeits-
stunden, ohne die die Realisierung der
Maßnahme nicht möglich gewesen wäre.
Die Baukosten für das neue Gerätehaus,
welches drei Fahrzeugstellplätze, einen
Schulungsraum, ausreichend Lagerkapa-
zitäten für Geräte und Ausstattung, ein
Wehrleiterzimmer sowie neue Sanitäran-
lagen beinhaltet, belaufen sich auf ca.
590 000 EUR, wobei durch die Gemein-
de Reinsdorf 276 000 EUR Eigenmittel
aufgebracht wurden.
Besondere Glückwünsche überbrachte
Landrat Dr. Christoph Scheurer den Feu-
erwehrkameraden und dankte für die ge-
leistete ehrenamtliche Arbeit in den ver-
gangenen Jahren. 
Die Priorität im Landkreis, ordnungsge-
mäße Arbeitsbedingungen im Bereich des
Brandschutzes zu schaffen, unterstreicht die
Bereitstellung von insgesamt 313 947 EUR
Fördermittel, welche über den Landkreis
durch den Freistaat Sachsen für den Gerä-
tehausbau bereitgestellt wurden. Besonders
hervorzuheben ist die Arbeit der Füh-
rungsunterstützungsgruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Vielau im Bereich des Ka-
tastrophenschutzes im Landkreis. Dr.
Scheurer wünschte den Feuerwehrkame-
raden viel Freude bei der Arbeit im neuen
Gerätehaus und freut sich auf eine weite-
re gute Zusammenarbeit im Bereich des
Feuerwehrwesens und im Katastrophen-
schutz.
Gemeindeverwaltung ReinsdorfPressestelle 
Anfang August wurde im Verwaltungszentrum
des Landkreises Zwickau in Werdau, Königs-
walder Straße 18, eine Bürgerservicestelle
für die „normalen“ Anliegen der Einwohner ein-
gerichtet. Diese war erst mal ein Provisorium.
Seit dem 20. Oktober 2008 erwarten die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bür-
gerservice ihre Kunden am Standort in neuen
Räumlichkeiten. Hinweisschilder im Ein-
gangsbereich weisen den Weg zur ehemaligen
Poststelle. 
Warum der Umzug erforderlich wurde, erklärt
Heidrun Beutel, Projektverantwortliche, so:
„Die neuen Räumlichkeiten geben uns insbe-
sondere die Möglichkeit, in einem separaten
Raum an drei Arbeitsplätzen Beratungsge-
spräche anzubieten. Im Foyerbereich, wo bis-
her der Bürgerservice tätig war, waren die Ge-
gebenheiten nicht so optimal.“
Auch im Bürgerservice in der Jägerstraße  2a
in Limbach-Oberfrohna entsprach das vor-
handene Platzangebot nicht mehr den Anfor-
derungen. Aus diesem Grunde ist der Bür-
gerservice aus dem Kellerbereich in die erste
Etage umgezogen. 
Am 3. November erwarteten die Mitarbeiter
des Bürgerservice die Bürger erstmals in den
neuen Räumen. Neben Wartebereich und
Tresen gibt es nun auch gesonderte Arbeits-
plätze für individuelle Beratungsgespräche.
Auch sollen sich künftig hier vier statt bisher
zwei Sachbearbeiter um die Anliegen der Hil-
fesuchenden kümmern. 
„Wir haben mit dem Umzügen nicht nur die
Bedingungen für unsere Kunden verbessert,
sondern auch die unserer Mitarbeiter“, so die
Projektverantwortliche.
Bürgerservice in neuen Räumen
Bessere Bedingungen für Besucher und Mitarbeiter
Feuerwehrgerätehaus übergeben
Landrat überbringt Glückwünsche
Unter dem Motto: „Gemeinsam gegen AIDS“
führt  das Gesundheitsamt in der Tännicht-Mit-
telschule in Meerane, Tännichtstraße 2, am
Donnerstag, dem  4. Dezember 2008 von
09:30 bis 11:00 Uhr und am Donnerstag,
dem 11. Dezember 2008 von 09:30 bis
13:00 Uhr (gesamte Klassenstufe 9) Veranstal-
tungen zum Welt-AIDS-Tag 2008 unter dem Mot-
to „Gemeinsam gegen AIDS“ durch. 
Einzelne Veranstaltungs-Points:
• Facts über HIV und AIDS/Krankheitsbild
• Epidemiologische Situation deutschland-
und weltweit
• Schutz vor HIV-Infektion/sexuell übertrag-
bare Krankheiten
• AIDS und Drogen




• Diskussions- und Fragerunde
• AIDS-Quiz (mit Geld-Preisen)
• umfangreiches Info-Material/Themen-Preise
Bereits im Vorfeld des Welt-AIDS-Tages findet in
Zwickau und Kirchberg eine sogenannte AIDS-
Rallye statt, bei der die Schüler der örtlich be-
teiligten Schulen an verschiedenen Wissenssta-
tionen, über die Städte verteilt, ihr Wissen über
HIV/AIDS testen. Das Gesundheitsamt des
Landkreises Zwickau ist an beiden Rallyes beteiligt. 
Gesundheitsamt
Welt - AIDS - Tag  2008
»Gemeinsam gegen Aids«
Gesundheitsamt organisiert Veranstaltungen
Auf Initiative des Dezernates Jugend, Schule,
Kultur und Sport des Landkreises Zwickau fand
kürzlich ein Kolloquium zwischen der Ju-
gendhilfe des Landkreises und der Jugend-
psychiatrie des Heinrich-Braun-Kranken-
hauses Zwickau zum Thema „Eingliederungs-
hilfe für seelisch behinderte Kinder und Ju-
gendliche - Schnittstellen und Abgrenzungen
sowie Möglichkeiten und Grenzen“ statt.
Ziel des Kolloquiums war es zum einen,
Möglichkeiten und Grenzen beider Institu-
tionen aufzuzeigen und zum anderen einen
Überblick zu den verschiedenen Sichtweisen,
aber auch Schnittstellen in den Arbeitsberei-
chen der Professionen auf sehr anschauliche Art
und Weise zu geben. Im Austausch zwischen
Vertretern des Gesundheitsamtes, der Kinder-
und Jugendpsychiatrie und dem Allgemeinen
Sozialdienst konnten Vorschläge für die künf-
tige bessere Zusammenarbeit zusammenge-
tragen werden.
Frau Dipl.-Med. Stefan, Oberärztin der Kin-
der- und Jugendpsychiatrie im HBK Zwickau,
berief sich auf schon existierende, tragfähige
Arbeitsverbindungen zwischen dem Jugend-
amt und der Kinder- und Jugendpsychiatrie
hinsichtlich ambulanter und stationärer Hilfen
der Jugendhilfe. Gleichzeitig  unterstützte sie
die Idee zu einer Kooperationsvereinbarung mit
transparenten Verfahrensbeschreibungen, Fest-
legung der Zuständigkeiten und Nennung
von Ansprechpartnern.
Bis Ende des Jahres soll diese Kooperations-
vereinbarung gemeinsam erarbeitet werden.
Spätestens im Februar nächsten Jahres soll sie




Jugendamt und Jugendpsychiatrie ziehen an einem Strang  
Einweihung des Bürgerservice in Limbach-Oberfrohna Foto: Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Landrat Dr. Scheurer überbringt
Glückwünsche
Foto: Gemeindeverwaltung Reinsdorf
Blick in die neuen  Räume des Bürger-
service inWerdau Foto: Archiv LRA
Volkshochschule Chemnitzer Land 
Geschäftsstelle Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a, 
Telefon: 0375 4402-23812, Fax: 03763 45-531
E-Mail: vhs.cl@landkreis-zwickau.de
Homepage: www.landkreis-zwickau.de/bildung/vhs
Sprechzeiten: Dienstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr
(und nach Vereinbarung)
Büro Glauchau, Schulplatz 2 
Telefon u. Fax: 03763 2620
Sprechzeiten: Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr
(und nach Vereinbarung)
Büro Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 75
Telefon u. Fax: 03723 42888
Sprechzeiten: Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
(und nach Vereinbarung)
Kurs Beginn Zeit UE    Entgelte/
Gebühren
Glauchau, Schulplatz 2 (EUR)
Politik, Gesellschaft, Umwelt
Psychologie
Wie sag ich´s nur?
Kommunikationstraining 12.11. 18:30 – 20:00 4 9,60
Hohenstein-Ernstthal, Fr.-Engels-Str. 75
Kultur, Gestalten
Klingender Kirchenraum: Von 
der Christusstatue zur Apsis 04.12. 19:00 – 20:00 1 kostenfrei 
Florales Gestalten
Birkenstämme 21.11. 18:00 – 20:15 3 8,40
Adventskranzgestaltung 28.11. 18.00 – 20:15 3 8,40
Nikolaussträuße 05.12. 18:00 – 20:15 3 8,40
Mode/Kosmetik
Mit Stil und Persönlichkeit
zum Erfolg 06.12. 09:00 – 15:30 8 22,40
Volkshochschule Zwickauer Land
GeschäftsstelleWerdau, Königswalder Straße 18
Telefon.: 03761 56-1880 oder 0375 4402-23800, 
Fax: 03761 56-1883 oder 0375 4402-23809
Mail: vhs@zwickauerland.de 
Homepage: www.vhs-zwickauerland.de
Sprechzeiten: Montag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Büro Crimmitschau, Badergasse 2
Telefon.: 03762 90-9801
Sprechzeit: Donnerstag 13:00 - 17.30 Uhr








Die Macht der Sympathie 29.11.08 09:00 – 15:30 8 28,00
Seminar für Damen und Herren
Arbeit, Beruf
(Sich) Erfolgreich präsentieren 03.12.08 17:00 – 20:00 8 28,00
UE = Unterrrichtsstunden (je 45 Minuten)
Die vollständigen Kursangebote werden in den Programmheften und im Internet unter 
www.landkreis-zwickau.de/bildung/schulen/volkshochschulen vorgestellt.
Unser Service für Sie: 
Gutschein
Vielleicht fehlt dem einen oder anderen noch eine gute Idee für ein Weihnachtsgeschenk?
Schenken Sie Ihren Freunden und Verwandten doch einmal einen Kurs der VHS. Wenn Sie es
möchten, schicken wir dem Beschenkten den Gutschein gern zu. Und keine Angst - wenn Sie
sich vielleicht verschenkt haben, können wir gern über einen Umtausch in einen anderen Kurs
sprechen. Rufen Sie uns einfach an. Natürlich kann man nach unseren Geschäftbedingungen
vom Gutschein auch wieder zurücktreten wie von jedem Kurs. 
Aber garantiert lassen sich damit Freunde und Verwandte überraschen!
Newsletter
Wenn Sie ab und zu Interessantes aus der Welt der Volkshochschule erfahren möchten, kön-
nen Sie sich bequem per Mail informieren lassen (unter www.vhs-zwickauerland.de). 
Geld zurück
Eine Reihe von Kursen aus dem Bereich Gesundheit werden von den Krankenkassen auf An-
trag gefördert. Erkundigen Sie sich bei uns und Ihrer Kasse.
Verbilligte Software
Teilnehmer von Computerkursen oder der beruflichen Bildung an der VHS haben die Mög-
lichkeit, Software zu Sonderkonditionen zu erwerben. Anbieter sind Microsoft, Adobe, Co-
rel (mit Ulead), …
Werden Sie Partner der Volkshochschule … 
… und  repräsentieren Sie die Volkshochschule vor Ort!
Unsere Volkshochschule soll bürgernah sein. Dazu gehört nicht nur das bequeme Telefon, mit
dem man uns fast immer erreichen kann oder das schnelle Internet. Dazu gehört auch der per-
sönliche Kontakt. Wir eröffnen viele unserer Kurse und sehen die Teilnehmer persönlich – aber
in der Regel halten wir uns doch in der Geschäftstelle auf.
Wir wollen im Landkreis Partner finden, die uns dabei helfen, zu bestimmten Zeiten vor Ort
präsent zu sein. Die – mit geschultem Wissen ausgestattet – die Volkshochschule sozusagen
repräsentieren und auf Fragen Antworten geben können. Oder im persönlichen Gespräch die
Wünsche unserer Interessenten aufnehmen und an uns weitergeben. Wir denken auch an das
Organisieren von Kursen, das Auslegen von Informationsmaterial, die gezielte Suche von In-
teressenten und einiges mehr.
Können Sie sich eine solche verantwortungsvolle, aber auch schöne Form der Zusammenar-
beit vorstellen? Wir werden uns freuen, wenn Sie sich dann mit uns in Verbindung setzen.
Lassen Sie uns einmal darüber sprechen. Wir freuen uns auf Sie!
ZumWegwerfen zu schade - Geben Sie uns weiter! 
Wir haben uns Gedanken über die Verteilung der Programmhefte gemacht. Natürlich kön-
nen wir bei einer Auflage von künftig 10 000 Stück nicht alle Menschen erreichen, die in un-
serem Landkreis leben. Die Hefte werden an die Kommunen ausgeliefert, sind im Landrats-
amt und den Außenstellen verfügbar, die Sparkasse hilft uns in den Filialen und einige Geschäfte
unterstützen uns ebenfalls. Nicht zu vergessen unsere Dozenten.
Wir glauben aber, dass mancher gern einen der vielen Kurse besuchen würde, wenn er sie denn
kennen würde. Darum gibt es in den neuen Heften auch den Aufruf: Geben Sie uns weiter!
Die Idee: 
Haben Sie alsTeilnehmer oder Interessent nicht vielleicht Lust, uns dabei unter die Arme zu
greifen? Vielleicht kennen Sie geeignete öffentliche Orte oder Firmen, bei denen die Verant-
wortlichen bereit wären, unsere Programme mit auszulegen?
Wenn Sie eine solche Möglichkeit der ehrenamtlichen Zusammenarbeit sehen, würden wir
uns freuen, wenn Sie sich mit uns in Verbindung setzen. Dann können wir überlegen, was man
für das nächste Programmheft organisieren kann.
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Die Volkshochschule informiert
Angebote im November/Dezember 2008
Volkshochschule
A M T L I C H E S
Die Business and Innovation Centre
(BIC) Zwickau GmbH als Technolo-
gie- und Gründerzentrum trägt in Zei-
ten wirtschaftlicher Turbulenzen in ho-
hem Maße hinsichtlich Existenz-
gründung, Projektmanagement und
Technologietransfer Verantwortung
bei der wirtschaftlichen Entwick-
lung der Region.
Mit seiner ca. 8 600 Quadratmeter
vermietbaren Fläche, einer modernen
Infrastruktur und einem umfangrei-
chen Dienstleistungsangebot sind an
den beiden Standorten (Zwickau-
Lessingstraße und Lichtentanne-Ge-
werbestraße) beste Startvorausset-
zungen für Gründer und junge Un-
ternehmen gegeben.
Existenzgründung
Seit 1991 agiert die Business and In-
novation Centre (BIC) Zwickau
GmbH als ein Instrument der regio-
nalen Wirtschaftsförderung und der
überregionalen Zusammenarbeit. Bei-
spiele hierfür sind die mehr als 200 seit






im 3D-Laser Demonstrations- und Be-
arbeitungszentrum und das Projekt-
management.
Gegenwärtig sind an den beiden BIC –
Standorten 61 Unternehmen aus ver-
schiedenen Technologiefeldern mit ca.
217 Mitarbeitern tätig. 
Projektmanagement und
Technologietransfer 
Im Rahmen derArbeit im Geschäfts-
feld Projektmanagement arbeitet die
BIC Zwickau GmbH in regionalen,
transnationalen  und europäischen
Projekten mit Unternehmen und Ein-
richtungen seit dem Beginn ihrer Ak-
tivitäten eng zusammen. Dabei stan-
den bis 2007 vor allem Projekte im Be-
reich Transfer von modernen Tech-
nologien, wie Laserbearbeitung und
virtuelles Prototyping, in sächsische
kleine und mittlere Unternehmen
(KMU) im Mittelpunkt ihrer Aktivi-
täten. Die BIC Zwickau GmbH über-
nahm die Aufgabe des Technologie-
mittlers zwischen den Technologie-
gebern  (Forschungs- und Entwick-
lungseinrichtungen) und den Techno-
logienehmern (KMU aus dem Freistaat
Sachsen) mit dem Ziel, den kosten-
mäßigen Nachteil bei der Anschaffung
und den Einsatz von neuen, Techno-
logien, den diese KMU gegenüber
Großunternehmen haben, auszuglei-
chen. 
Mit Beginn des neuen Förderzeitraums
2007 bis 2013 steht dieses Förderin-
strument für Technologiezentren als
Mittler nicht mehr zur Verfügung.
Seitdem nutzt die BIC Zwickau
GmbH zur Unterstützung von KMU
EU-Programme, wie grenzüber-
schreitende (Interreg III A  mit Tsche-
chien) und transeuropäische Pro-
gramme (wie Interreg III C mit Län-
dern Zentraleuropas).
Mit Blickrichtung auf die kommenden
drei Jahre sind Projekte geplant, die
das spezielle Know-how der BIC
Zwickau GmbH als  Technologie- und
Gründerzentrum im europäischen
Maßstab weiterentwickeln sowie für
die regionalen KMU eine Verbesse-
rung des Marktzugangs durch Nut-
zung der BIC-Netzwerke ermög-
licht, so dass die Region wirtschaft-




Bearbeitungszentrum der BIC Zwi-
ckau GmbH (LDBZ), welches sich am
BIC-Standort Lichtentanne, Ortsteil
Stenn, befindet, bietet neben der
Demonstration der Lasertechnologie
folgendes Leistungsprofil für Unter-
nehmen und Einrichtungen:
• 3D-Laserschneiden und -schwei-
ßen von Blechformteilen
• 2D-Laserschneiden und -schweißen
• Material: klassische und innovati-
ve Werkstoffe
• 3D-Flächen- und Beschnittmes-
sungen
Im Geschäftsfeld 3D-Laser De-
monstrations- und Bearbeitungs-
zentrum verfügt das Zentrum über
eine Fünf-Achsen und ein Sechs-
Achsen-Laserbearbeitungs- zen-
trum und Datentransfereinrich-
tungen. Die Stärke der beiden La-
seranlagen liegt vor allem im drei-
dimensionalen Schneiden von
Blechformteilen. 
Die BIC Zwickau GmbH bietet mit
ihrem Laserzentrum Voraussetzungen
für ein komplexes, effizientes Sys-tem
von der Erstellung der CAD - Daten
bis hin zum vermessenen Prototyp für
regionale Unternehmen. Kontakte
des Laserzentrums bestehen zu mehr
als 50 industriellen und institutionellen
Partnern – insbesondere in den Be-




feierte am 29. Januar 2008 sein zehn-
jähriges Bestehen, welches mit einer
Veranstaltung inklusive Fachforum
„Neue Trends für regionale Unter-
nehmen“ entsprechend begannen
wurde.
Das Zentrum ist nach DIN EN ISO
9001:2000 zertifiziert.
Business and Innovation Cen-




08115 Lichtentanne, OT Stenn
Telefon: 0375 54 1-0





- im A4-Center Meerane
WIRTSCHAFT
Business and Innovation Centre (BIC) Zwickau GmbH 
Kompetenz in Innovation & Technologietransfer
Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung und Tourismus
Blick ins Foyer
Business and Innovation Centre (BIC) Zwickau GmbH 
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WIRTSCHAFT
Förderprogramm - Betrieblich 
unterstützte Kinderbetreuung
Seit 1. September neue Fördermöglichkeiten





- Gefördert werden neue, zusätz-
liche Gruppen aus Mitarbeiter-
kindern - bei Hochschulen auch
Kinder von Studierenden - bis
zum vollendeten dritten Le-
bensjahr in bestehenden
und/oder neuen Einrichtungen.
- Gefördert werden 50 Prozent
der zuwendungsfähigen Be-
triebskosten bis maximal 6 000
EUR pro Platz und Jahr.




Stiftungen und Anstalten des öf-
fentlichen und privaten Rechts (z.
B. Hochschulen).
- Gefördert werden auch Koope-
rationen mehrerer Unterneh-
men.
- Antragsteller und Empfänger
der Fördermittel sind die Trä-
ger der Kindertageseinrich-
tungen, mit denen die Unter-
nehmen zur Schaffung der neu-
en Betreuungsplätze für die
Kinder der Beschäftigten ko-
operieren oder das Unterneh-
men selbst.
Wer wird nicht gefördert?
Verwaltungsbehörden des Bundes,
der Länder und der Kommunen
sind von der Förderung ausgenom-
men.
Weitere Fragen zum Förderpro-
gramm oder zur Antragstellung kön-
nen an die Servicestelle Betriebliche
Kinderbetreuung montags bis freitags
in der Zeit von 09:00 bis 17:00 Uhr
unter der Telefonnummer 0800 –
0000 945 (kostenlos) gestellt werden.
Auf der Webseite www.erfolgsfaktor-
familie.de sind weitere Details über
Rahmenbedingungen und Voraus-
setzungen erhältlich.




TDL“ am 1. Dezember 2008
Thema: „Abgeltungssteuer ab 2009
– 25 Prozent  auf alles?“ 






(TDL), Am Eichenwald 15, 09350
Lichtenstein, Konferenzraum
Beginn: 18:00 Uhr
Weitere Informationen sowie tele-
fonische Anmeldungen zur Veran-
staltung unter folgenden Rufnum-




BIC Zwickau“ am 11. De-
zember 2008
(Vor-Ort-Stammtisch)
Thema: „August Horch Museum –
Automobile Geschichte erleben“. 
Ort: Audistraße 7, 08058 Zwickau
Beginn: 17:00 Uhr
Weitere Informationen sowie tele-
fonische Anmeldungen zur Veran-
staltung unter folgender Rufnum-
mer: 0375 541104 (Heide Kunz).
Die Beratungsstelle für Unternehmer




Schritte in die Selbstständigkeit
Vermittlung von Kontakt- und
Anlaufstellen
• aktuellen Förderprogrammen
von EU, Bund, Land
• Finanzierungsmöglichkeiten für
Existenzgründer und Unternehmer




tungszentrum Lichtenstein (TDL), 
Gewerbegebiet „ Am Auersberg“, Am
Eichenwald 15, 09350 Lichtenstein 
Öffnungszeiten:
Mo/Mi/Do 10:00 bis 12:00 Uhr
und 13:00 bis 15:00 Uhr
Di 10:00 bis 12:00 Uhr
und 13:00 bis 18:00 Uhr
Fr 10:00 bis 12:00 Uhr
nur mitTerminvereinbarung 
Auch außerhalb der genannten Öff-
nungszeiten können auf telefoni-
sche Anfrage Beratungstermine ver-
einbart werden.
12
Fiat Doblo Cargo JTD
Lieferwagen, EZ: 01/2007, 26,7 Tkm,
Diesel, 74 kW (101 PS), 3-trg., Kima,
weiß, 1. Hand 9.990,- €
Autohaus Golzsch, Am Bach 37,
09353 Oberlungwitz, Fon: 03723/41950,
www.autohaus-golzsch.de
KULTUR / FREIZEIT / SPORT
02.12.2008 19:30 Uhr Weihnachtskonzert - Maxim Kowalew – 
Don Kosaken Stadttheater Glauchau
02.12.2008 20:00 Uhr Helmut Lotti – in concert Stadthalle Zwickau
03.12.2008 08:00 und 16:00 Uhr Weihnachtsmärchen: Schneewittchen 
und die sieben Zwerge Stadthalle Pleißental Werdau
03.12.2008 19:30 Uhr Rendezvous zur Weihnachtszeit Stadthalle Limbach-Oberfrohna
03.12.2008 19:30 Uhr 8. Rathauskonzert – Kammermusikensemble 
der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach Rathaus Werdau
05.12.2008 20:00 Uhr Matthias Reim & Band – das Live Konzert Stadthalle Zwickau
05.12.2008 20:00 Uhr Das Kaffeegespenst – Kabarett Sachsenlandhalle Glauchau
06./07.12.2008 Pyramidenfest mit Weihnachtsmarkt und Ausstellung Callenberg, Kulturelle 
Begegnungsstätte  OT Reichenbach
06.12.2008 16:00 Uhr Weihnachtskonzert der Musikschule 
„Clara Wieck“ St. Bonifatius-Kirche Werdau
06.12.2008 17:00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Chor 
des Gymnasiums „Am Sandberg“ Ev.-luth. Kirche Wildenfels
06.12.2008 17:00 Uhr Weihnachtskonzert Burg Stein Hartenstein
Ausgewählte Veranstaltungen 
im Monat Dezember 2008
Angaben ohne Gewähr
Datum Zeit Veranstaltung Ort
Zwickauer Weihnachtsmarkt 2008
Traditioneller Bergaufzug am 13. Dezember 
Auch in diesem Jahr lädt der Zwickauer Weihnachtsmarkt vom 28. November
bis 23. Dezember 2008 wieder zu einem Bummel ein. 
Durch sein exklusives Angebot an erzgebirgischer und vogtländischer Volkskunst,
Christbaum- und Adventsschmuck, Kerzen, Spiel- und Korbwaren sowie vielerlei
Leckereien wird ein Besuch des Zwickauer Weihnachtsmarktes zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis. Bei einer köstlichen Bratwurst und einem Becher Glühwein
lässt sich dessen unvergleichbare Atmosphäre erleben. Dieser vorweihnachtliche
Markt gilt als einer der Schönsten in ganz Sachsen und hat sich weit über die Gren-
zen des Freistaates hinaus einen Namen gemacht. 
Auch 2008 wird allen Gästen ein abwechslungsreiches Programm geboten. Mehr
dazu unter www.weihnachtsmarkt-zwickau.de. Einen besonderen Höhepunkt bil-
det derTraditionelle Bergaufzug der Trachtenträger und Bergkapellen am 13. De-
zember 2008 ab 14:00 Uhr.
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 10:00 bis 20:00 Uhr
Freitag bis Samstag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Sonntag: 11:00 bis 20:00 Uhr
KULTOUR Z. GmbH
Motor Elektrik
Baugruppen Vertriebs- und Service
GmbH
Reparatur und Vertrieb sämtlicher Fahrzeugaggregate und Zubehör
Hofer Str. 178 · 09353 Oberlungwitz · Tel. (0371) 84 24 70 · Fax (0371) 8 42 47 11 · www.motor-elektrik-bvs.de
• Anlasser • Fahrzeugheizungen • Zubehör- und      
• Lichtmaschinen • Umwälzpumpen • Fahrzeugteile von A - Z   
Wir bedienen Sie:
Montag - Freitag  
7.00 - 17.30 Uhr
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.
Jetzt einsteigen. Mit der Ford Flatrate!
0 Anzahlung*
0 Wartungskosten**
0 Garantiesorgen (Garantieschutzbrief und Mobilitätsgarantie)**
1,99 % effektiver Jahreszins*
4 Jahre lang




das Editionsmodell Ford Focus Sport
mit 17-Zoll-Leichtmetallrädern, Sportfahrwerk,
Sportsitzen u.v.m.
Testen Sie ihn jetzt bei uns.
Null Anzahlung.
Null Wartungskosten.
Null Garantiesorgen. 4 Jahre lang.
*Zum Beispiel der Ford Focus Sport, 1,6 l Duratec-Motor, 74 kW (101 PS), Kaufpreis € 17.990,- zzgl. € 525,- Überführungskosten; für € 249,- monatl.
Finanzierungsrate, 1,99 % effektiver Jahreszins, keine Anzahlung bei 48 Monaten Laufzeit und jährlicher Laufleistung von 10.000 km, € 7.955,-
Restrate. Ford Auswahl-Finanzierung. **Ford Protect Garantie-Schutzbrief inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie auch für das 3. und 4. Jahr und die
ersten 3 Inspektionen/Wartungen (Lohn- und Materialkosten, ausgenommen sind Inspektionen und Wartung bei einer Umrüstung
auf CNG-/ LPG-Betrieb) lt. Serviceplan und Wartungsumfang bei einer angenommenen Gesamtfahrleistung von max. 80.000 km. Ein Angebot der
Ford Bank für Privatkunden beim Kauf eines Ford Focus, außer auf CNG- und LPG-Betrieb umgerüstete Ford Focus Modelle, gültig bis 31.12.08.
Weitere Ford Flatrate Angebote für fast alle Ford Modelle erhalten Sie ebenfalls bei uns. ***Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung eines
vergleichbar ausgestatteten Basismodells und den genannten Leistungen im Einzelpreis.
(in l/100 km nach RL 80/1268/EWG): 8,7 (innerorts); 5,5 (außerorts); 6,7 (kombiniert). 159 g/km
des Gassystems
Kraftstoffverbrauch CO -Emission:2
06.12.2008 19:00 Uhr Weihnachtsball Stadthalle Pleißental Werdau 
06.12.2008 14:30 und 17:00 Uhr Rosendörnchen - Weihnachtsmärchen Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
06.12.2008 19:30 Uhr Kastelruther Spatzen – Kastelruther Weihnacht 2008 Stadthalle Zwickau
06.12.2008 19:30 Uhr Weihnachten mit Gaby Albrecht Stadttheater Glauchau
06.12.2008 19:30 Uhr Jahresabschlusskonzert des Blasmusikvereins 1968 e. V. Stadthalle Meerane
06.12.2008 20:00 Uhr Die Puhdys  – Das Nikolauskonzert Sachsenlandhalle Glauchau
06.12.2008 20:00 Uhr Konzert: Die Krippelkiefern Alter Gasometer Zwickau
07.12.2008 Hutzenabend Vereinshalle Mülsen/OT Mülsen St. Niclas
07.12.2008 14:30 Uhr Rosendörnchen - Weihnachtsmärchen Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
07.12.2008 14:30 Uhr Kirchenchor Leubnitz mit Instrumentalisten Werdau, Kapelle Leubnitz
07.12.2008 15:00 Uhr Adventskonzert Marienkirche Gersdorf
07.12.2008 17:00 Uhr „Mutztagh Ata – Vater der Eisberge“ – 
Film-Dia-Reportage Sachsenlandhalle Glauchau
07.12.2008 17:00 Uhr Adventskonzert der Kreismusikschule „Clara Wieck“ St. Laurentiuskirche Crimmitschau
08.12.2008 09:30 und 14:30 Uhr Rosendörnchen  - Weihnachtsmärchen Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
09.12.2008 10:00 Uhr Rapunzel Stadttheater Glauchau
09.12.2008 19:30 Uhr Weihnachtskonzert - Maxim Kowalew – 
Don Kosaken Stadttheater Glauchau
09.12.2008 19:30 Uhr Wiener Blut - Operette Gewandhaus Zwickau
09.12.2008 19:30 Uhr Peter Orloff und die Schwarzmeerkosaken St. Laurentiuskirche Crimmitschau
10.12.2008 19:30 Uhr Der Gott des Gemetzels Gewandhaus Zwickau
11.12.2008 10:00 Uhr Die Bremer Stadtmusikanten Stadttheater Glauchau
11.12.2008 19:30 Uhr Musical Night Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
12.12.2008 11:00 Uhr Das Feuerzeug - Kindertheater „Burattino“ Stadthalle Limbach-Oberfrohna
12.12.2008 19:30 Uhr Der Nussknacker – Ballett Stadttheater Glauchau
12.12.2008 19:30 Uhr Männer und andere Irrtümer Theater in der Mühle Zwickau
12.12.2008 19:30 Uhr Peter Steiner`s Theaterstadl Theater Crimmitschau
12.12.2008 21:00 Uhr Konzert: Nordheim & Stockhausen Alter Gasometer Zwickau
13.12.2008 14:00 Uhr Bergaufzug der Trachtenträger und Bergkapellen Hauptmarkt Zwickau
13.12.2008 Weihnachtliches Konzert 
mit den Mülsener Musikanten Vereinshalle Mülsen/OT Mülsen St. Niclas
13.12.2008 14:30  Uhr Hutzennachmittag: Der Himmel is e. Lichterbugen Stadthalle Pleißental Werdau
13.12.2008 16:00 Uhr Adventskonzert mit dem Chor des 
Meeraner Bürgervereins e. V. Kirche OT Weidensdorf, Gemeinde Remse
13.12.2008 16:30 Uhr Weihnachtskonzert der Musikschule „Clara Wieck“ Wildenfels, Kirche OT Schönau
13.12.2008 19:00 Uhr Hutzenabend im Schlosskeller Schloss Wildenfels
13.12.2008 19:30 Uhr Der Gott des Gemetzels Gewandhaus Zwickau
13./14.12.2008 Rassegeflügel- und Kaninchenausstellung Gasthof „Goldenes Lamm“ 
Datum Zeit Veranstaltung Ort
Sie haben das Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte rufen Sie uns an: Frau Kluge 03722 - 779 18 22411 
Wir bedienen Sie gern.
Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Hausschlächter
aufgepasst!
Wir führen alles, was Sie
zum Schlachten/Räuchern brauchen:
Gewürze • Kunst- und Naturdarm • Messer
Wurstgarn • Räucheröfen • Räucherspäne
 Kochkessel • Thermometer • Räucherhaken






08371 Glauchau, Färberstraße 11
Tel. 0 37 63/55 72, Fax 1 51 46
• Dosenverschlussmaschine
zu verleihen!
Bei uns können Sie noch mit D-Mark bezahlen.
• Fachbücher für ś Schlachten,
Räuchern u.ä.
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Med. Fußpflege · Ergotherapie
Kranken- u. Seniorenpflegeservice GmbH
www.pflegedienst-stein.de




- Gedächtnisstraining · handwerkliche Übungen
- Rätseln, Singen, Tanzen u.v.m.
NEU
Bahnhofstraße 11 · OT Wüstenbrand
09337 Hohenstein-Ernstthal
Seniorenpflegeheim „Lebensmut“ · Pleißa
Grünaer Straße 7 · Tel. (0 37 22) 60 09 71 03723/ 41 23 99
Crinitzberg/OT Bärenwalde
13./14.12.2008 10:00 bis 18:00 Uhr Modellbahnausstellung Hessenmühle Gersdorf
13./14.12.2008 10:00 bis 16:00 Uhr Weihnachtsmannwerkstatt Stadt- und Dampfmaschinenmuseum Werdau
14.12.2008 10:30 Uhr Weihnachtskonzert des 
Robert-Schumann-Konservatoriums Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
14.12.2008 14:00 Uhr Pyramidenfest Marktplatz, Zentrum 
und Hessenmühle Gersdorf
14.12.2008 14:00 Uhr WeihnachtsANTIKmarkt mit Schauvorführungen Galerie ART IN, Meerane
14.12.2008 16:00 Uhr Das Feuerzeug - Kindertheater „Burattino“ Sachsenlandhalle Glauchau
14.12.2008 16:00 Uhr Weihnachtskonzert der Vereine Theater Crimmitschau
14.12.2008 16:00 Uhr Ein Abend mit Bernd-Lutz Lange Schloss Osterstein Zwickau, Große Hofstube 
14.12.2008 17:00 Uhr Festliches Konzert zur Weihnachtszeit Stadttheater Glauchau
14.12.2008 17:00 Uhr Adventskonzert der Crimmitschauer Posaunenchöre St. Laurentiuskirche Crimmitschau
14.12.2008 17:00 Uhr Konzert des Bläserchores von St. Georgen St. Georgenkirche Glauchau
14.12.2008 17:00 Uhr Adventsmusik Kirche Wildenfels/OT Härtensdorf
14.12.2008 17:00 Uhr Advents- und Weihnachtsliedersingen Kirche St. Martin Meerane
14.12.2008 17:00 Uhr Weihnachtskonzert Lutherkirche Waldenburg
14.12.2008 17:00 Uhr Adventskonzert  der Musikschule 
„Johann Friedrich Agricola“ 
des Altenburger Landes Renaissanceschloss Ponitz, Meerane
15.12.2008 19:30 Uhr Weihnachtsoratorium von J. S. Bach Marienkirche Werdau
16.12.2008 20:00 Uhr Kabarett – Herkuleskeule „Die nackte Wahrheit“ Alter Gasometer Zwickau
17.12.2008 15:00 Uhr Rentner haben niemals Zeit Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
17.12.2008 19:30 Uhr Wiener Blut Gewandhaus Zwickau
17.12.2008 19:30 Uhr Rathauskonzert „Weihnachten im Erzgebirge“ Rathaussaal Rathaus Hohenstein-Ernstthal
18.12.2008 14:00 Uhr Tanzcafe – Livemusik mit „Klaus & Roses“ Stadthalle Limbach-Oberfrohna
18.12.2008 19:00 Uhr Adventskonzert des Georgius-Agricola-
Gymnasiums Glauchau St. Georgenkirche Glauchau
19.12.2008 19:30 Uhr Die Lustigen Weiber von Windsor Gewandhaus Zwickau
19.12.2008 19:30 Uhr AMIGOS – Der helle Wahnsinn – 
Die Show 2008/2009 Stadthalle Zwickau
20/21.12.2008 Tischtennis-Mitternachtsturnier Langenweißbach, Turnhalle OT Langenbach
20.12.2008 16:00 Uhr Nachtflohmarkt Stadthalle Zwickau
20.12.2008 17:00 Uhr Weihnachtsoratorium von J. S. Bach mit der 
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach St. Georgenkirche Glauchau
20.12.2008 18:30 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Chor des 
Meeraner Bürgervereins Kirche St. Martin Meerane
20.12.2008 19:30 Uhr Der wunderbare Mandarin/Le Sacre Du Printemps Gewandhaus Zwickau
20.12.2008 20:00 Uhr Uwe Steimle - Kabarett Sachsenlandhalle Glauchau
21.12.2008 17:00 Uhr Adventskantate „Lichter der Hoffnung“ Ev. Kirche Wildenfels
21.12.2008 17:00 Uhr Konzert mit der Chorvereinigung 
Sachsenring e. V. Stadthalle Pleißental Werdau
21.12.2008 17:00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein Kirche zu  Lauenhain, Crimmitschau
21.12.2008 17:00 Uhr Weihnachtskonnzert mit dem Chor des 
KKH „Rudolf Virchow“ Glauchau e. V. und dem 
Chor des Meeraner Bürgervereins e. V. Kirche OT Franken, Waldenburg
21.12.2008 20:00 Uhr Sterne der Weihnacht 2008 Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
23.12.2008 14:00 Uhr Drei Haselnüsse für Aschenbrödel Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
23.12.2008 18:00 Uhr Hänsel und Gretel - Märchenoper Gewandhaus  Zwickau
25.12.2008 16:00 Uhr Weihnachtsmusik mit den Posaunenchören 
von St. Martin und St. Marien Kath. Kirche St. Marien Meerane
25.12.2008 19:00 Uhr Weihnachtstanz Stadthalle Pleißental Werdau
25.12.2008 21:30 Uhr Party: New Noize Alter Gasometer Zwickau
26.12.2008 17:00 Uhr Orgelkonzert im Kerzenschein Friedenskirche Ponitz Meerane
26.12.2008 18:00 Uhr Hänsel und Gretel - Märchenoper Gewandhaus  Zwickau
26.12.2008 19:30 Uhr „Sterne der Weihnacht 2008“ Theater Crimmitschau
27.12.2008 20:00 Uhr Night of Dance Stadthalle  Zwickau
27.12.2008 20:00 Uhr The Original Gospelsingers Band Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
27.12.2008 20:00 Uhr „Total Versaut!“ – Sachsenmeyer Kabarett Stadthalle Limbach-Oberfrohna
28.12.2008 10:00 Uhr Die Bachkantate St. Laurentiuskirche Crimmitschau
28.12.2008 15:00 Uhr Puppentheater: „Rumpelstilzchen“ Galerie ART IN Meerane
Datum Zeit Veranstaltung Ort
Abgewickelt – Zeitzeugen über
Leben und Arbeiten in der DDR
Ausstellung im Westsächsischen Textilmu-




in der DDR erinnern. Im Jahr 2002 be-
gann man imWestsächsischen Textilmu-
seumCrimmitschau mit einem beispiel-
haftenInterviewprojekt, an dem über 30
Personen aus Westsachsen teilnahmen. Das
GebietwurdeinfünfRegionen aufgeteilt,
die exemplarisch für die gesamte west-
sächsische Textilindustrie stehen: Crim-
mitschau für die Tuchherstellung, Ho-
henstein-Ernstthal für die Jacquard-We-
berei und Strumpfherstellung, Plauen für
Spitzen-undGardinenproduktion, Chem-
nitz für die Baumwollspinnerei und Tri-
kotagen, Annaberg/Schlettau für die Po-
samentenherstellung. Das Projekt kon-
zentrierte sich auf den Zeitraum zwischen
1945 bis 1990.
Die Ergebnisse dieserArbeit sind nun in
derSonderausstellung „Abgewickelt“ zu
sehen.DafürwurdenzehnPersonen aus
demInterviewprojekt ausgewählt, die zu-
sammen mit ihren Betrieben näher vor-
gestellt werden sollen. Die Ausstellung um-
fasst Themen wie zum Beispiel den Ehe-
kredit, die Kinderbetreuung, die Mög-
lichkeiten zur beruflichen Qualifikation
oderderFragenach dem wirtschaftlichen
Scheitern der DDR. Dazu werden aus-
gewählte Exponate und typische Produkte
ausden fünf Regionen gezeigt. Außerdem
besteht die Möglichkeit, über zwei Au-
diostationen in die einzelnen Interviews
hineinzuhören und es gibt eine Filmecke,
inderAusschnitte aus alten DEFA-Filmen
gezeigt werden.
Für das Westsächsische Textilmuseum
Crimmitschau ist diese Ausstellung ein wei-
terer Schritt in die Zukunft, denn es han-
delt sich hierbei wieder um ein Puzzle-
stück, das in die künftige Dauerausstellung
einfließen soll.
Der Eintrittspreis beträgt 2,50 EUR für
Erwachsene und 1,50 EUR für Schüler







Tel. 03762 / 93 19 39






Donnerstag bis Sonntag 13:00 bis 17:00 Uhr. 
Sächsisches Industriemuseum, 
Westsächsisches Textilmuseum Crimmitschau
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Chemnitzer Straße 1a und 1b
08371 Glauchau
Denn mit Sicherheit ist Altsein schön!
Tel.: 0 37 63 / 40 08 04
Fax: 0 37 63 / 50 16 70
Funk: 0172 / 94 4 70 06
Pflegeteam Meerane:
Funk: 0172 / 6 00 27 60
e-Mail: pflege-zu-haus@web.e
www.pflegezuhaus-pfefferkorn.de
· insgesamt 61 Wohneinheiten mit 
30 - 57m2 Wohnfläche
· alle Wohnungen mit Küche / Kochnische,
Bad und Balkon
· Aufzug im Haus
· Gemeinschaftsraum / Wintergarten
· 24 Stunden Rufbereitschaft im Haus 1
· ständige Anwesenheit einer Pflegekraft im Haus,
auch nachts im Haus 2 
Pflege zu Haus bietet Ihnen 
im betreuten Wohnen...
...ein Höchstmaß an Selbstbestimmung und Umsetzung
Ihrer persönlichen Wünsche
... bedarfsgerechte Betreuung und Pflege
... keine Vereinsamung, Kontaktmöglicheiten 
mit Gleichgesinnten
... Rückzug in die eigenen vier Wände
... Möglichkeitzur Teilnahme an vielen Veranstaltungen,
wie z.B. Kuchennachmittag, Basteln oder Sport,
Gedächtnistraining, Musik- und Singenachmittage
... Sicherheit für den Lebensabend und Hilfe 
in allen Lebenslagen




• Verabreichung von Augentropfen






• Säubern der Wohnung
• Reinigung und Instandhaltung
der Wäsche und Kleidung
• Einkäufe
• Beschaffen von Heizmaterial,
Heizen der Wohnung
• Behördengänge
• Begleitung bei Arztbesuchen
• Hilfe bei der Körperpflege
• Lagern und Betten
• Hilfe beim Wasserlassen 
und Abführen
• Zubereitung und Reichen
von Mahlzeiten
• Kontrolle der Nahrungsauf-
nahme und Flüssigkeits-
zufuhr, auch Sonden
• Hilfe beim Aufstehen
und Gehen




28.11.2008, ab 15 Uhr
www.st-mauritius-werkstaetten.de
Das besondere Geschenk











• Wohn- und Speisezimmer
• Polstermöbel
• Lieferung und Montage
Möbe
l von
Ihr Fachgeschäft zwischen Chemnitz und Stollberg
Am Knie · 09387 Leukersdorf
Tel.: 0371 / 2 80 28 31
Fax: 0371 / 22 09 34
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 18 Uhr










Hauptstraße 94a · 09355 Gersdorf
Tel.: 03 72 03 / 42 47
Straße des Friedens 6 · Callenberg
Tel.: 0 37 23 / 41 51 82
Christliches Sozialwerk
CWS – Christliches Sozialwerk gemeinnützige GmbH
in Zwickau
• WfbM St. Mauritius
• Ambulant Betreutes Wohnen
Newtonstraße 1 · 08060 Zwickau
Tel.: 0375-27 13 30
Fax: 0375-27 13 311
• Pferde- und Straußenhof
„Thomas Gottschalk“
Bachstraße 13 · 08412 Werdau
Tel.: 0 37 61-76 08 25




Otto-Riedel-Straße 2 · 08062 Zwickau
Tel./Fax: 0375-78 20 44
Internet: www.st-mauritius-werkstaetten.de email: info@st-mauritius-werkstaetten.de
28.12.2008 16:00 Uhr Weihnachtsmusik Dorfkirche Waldsachsen, Meerane
28./29.12.2008 10:00 Uhr Geflügelausstellung Langenweißbach, Turnhalle OT Weißbach
28.12.2008 19:30 Uhr 9. Sinfoniekonzert Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
29.12.2008 20:00 Uhr Abba Mania – Super Trouper Tour 2008/2009 Stadthalle Zwickau
31.12.2008 15:00 und 19:30 Uhr Lügen haben junge Beine - Komödie Gewandhaus Zwickau
31.12.2008 18:00 Uhr Silvestergala Stadthalle Pleißental Werdau
31.12.2008 19:00 Uhr Silvestergala Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
31.12.2008 19:00 Uhr Silvesterparty Sachsenlandhalle Glauchau
31.12.2008 19:00 Uhr Silvesterparty Stadthalle Limbach-Oberfrohna
31.12.2008 19:30 Uhr Silvester – Die größte Party Westsachsens Stadthalle Zwickau
31.12.2008 20:00 Uhr Silvestertanz Festscheune Mülsen/OT  Thurm
31.12.2008 22:45 Uhr Orgelkonzert Kirche St. Martin Meerane
Datum Zeit Veranstaltung Ort Ausstellungen
bis 25.11.2008 Sonderausstellung „Fotofashion“ Kulturelle Begegnungsstätte  
Vernissage: 29.10.2008, 19:30 Uhr Callenberg /OT Reichenbach
bis 04.01.2009 Weihnachtsausstellung Heimatmuseum Meerane, Altes Rathaus
bis  09.01.2009 Renate Rieß – Aquarelle Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal, 
Dresdner Straße 34
bis 11.01.2009 Ausstellung „Alles ist immer jetzt“ Galerie ART IN Meerane
S.O. Hüttengrund – 
Malerei und Grafik
bis 15.01.2009 Fotoausstellung „Partner – Sparkassengeschäftstellen Badener Str. 20
Städte aller Himmelsrichtungen“ und Marienstraße 28, Meerane
29.11.08 - 11.01.09 Weihnachtsausstellung Stadt- und Dampfmaschinenmuseum 
Werdau





29.11. -  04.01.09 Sonderausstellung Karl-May-Begegnungsstätte
„Karl Mays Weihnachten“ Hohenstein Ernstthal 
bis 31.12.2008 „Streifzüge“ – Bilder von Maria GüntherRatshof Glauchau
bis 31.12.2008 Malerei von Renate Berger - Zwickau Stadtwerke Glauchau
bis 01.02.2009 Ausstellung: „Andere Länder, Daetz-Centrum Lichtenstein
andere Krippen“ (30.11., 07.12., 
14.12. , 21.12., jeweils 15:00 Uhr  
öffentliche Führungen)
Multivisionsshow »Bezauberndes Schweden«
Leinwanderlebnis der besonderen Art  
Eine Reise mit traumhaften Bildern
und wunderschöner Filmmusik erle-
ben die Besucher demnächst in Lich-
tenstein. Schweden ist das Sehn-
suchtsland vieler Deutscher und ge-
hört seit Jahren zu den beliebtesten
Reisezielen. Unberührte Fjorde, ma-
jestätische Gebirge und der Schären-
garten vor Stockholm mit seinen un-
zähligen Inselparadiesen laden zum
grenzenlosen Naturerlebnis ein. Der
Fotojournalist Roland Kock zeigt die
einzigartige Schönheit Schwedens auf
einer Großbildleinwand. In seiner
neuen Multivisionsshow gibt es zu-
sätzlich viele wertvolle Reisetipps
aus erster Hand. Das Leinwander-
lebnis "Bezauberndes Schweden"
wird am Sonntag, dem 2. November
2008 um 16:00 Uhr im Daetz-Cen-
trum Lichtenstein präsentiert. Karten











Dorfstraße 41 08107 Hartmannsdorf











Doppelgasse 7a · 09212 Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 - 600 370 und Tel./Fax: 03723 - 700 533
- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 037609/5 88 08
Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
· Aufarbeitung · Neubeziehen
· Neuanfertigung · Reparaturen
Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!
Wir bieten Ihnen außerdem:
PVC-Fußbodenbeläge, Teppichböden, Laminat,

































 0 37 62/70 58 69
Öffnungszeiten:
Mi.-Fr.  10.00 – 17.30 Uhr
Straße der Einheit 2
09387 Jahnsdorf
 0 37 21/27 33 45
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.  09.00 – 15.00 Uhr
Fensterbau D. Schulze-Gräfe
in Holz, Kunststoff & Holz-Aluminium
• Fenster und Türen · Verglasungen
• Rolläden und Wintergärten
– eigene Herstellung –
Hauptstraße 16 • 08393 Schönberg
Tel. (03764) 31 16 • Telefax (03764) 36 72
www.schulze-graefe.de
Die Stadt- und Kreisbibliothek
Glauchau sowie Landrat Dr. Chri-
stoph Scheurer als prominenter
Vorlesepate luden am 7. November
2008 anlässlich der bundesweiten
Vorleseaktion „Große lesen für
Kleine“ zum Lesenachmittag in die
Bibliothek ein.
20 Kinder der Schule am Rosari-
um hörten in gemütlicher Atmo-
sphäre gespannt den Abenteuern
des sprechenden „Kater Mikesch“
vom tschechischen Autor Josef
Lada zu, welche sich der Landrat
als Vorlesegeschichte für diesen
Nachmittag ausgewählt hatte.
Anschließend gab es für die Kinder
die Möglichkeit, selbst einen „Ka-
ter“ als Hampelmann zu gestalten.
Diese besondere Form der Lese-
förderung fand in Glauchau bereits
zum dritten Mal statt.
Auch für das kommende Jahr ist die
Aktion fest in den Veranstaltungs-
kalender der Bibliothek einge-
plant, da Kinder bei dieser Art der
Veranstaltung erleben, dass nicht
nur lesen können sondern auch
vorgelesen zu bekommen, ein wun-
derbares und nachhaltiges Erlebnis
ist.
Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau
„Große lesen für Kleine“
Bundesweite Aktion zur Leseförderung findet 





Bitte rufen Sie uns an: Frau Kluge




29.11.2008 Weihnachtsmarkt Kirchberg/OT Cunersdorf 
29.11.2008 Weihnachtsmarkt Langenweißbach/OT Langenbach
29.11.2008 Weihnachtsmarkt Mülsen/OT St. Jacob
29.und 30.11.2008 Weihnachtsmarkt Schloss Wildenfels
29.und30.1108 Weihnachtsmarkt Kirchberg
29.und 30.11.2008 Weihnachtsmarkt Hartenstein
29.und30.11.2008 Weihnachtsmarkt Schloss Waldenburg
30.11.2008 Weihnachtsmarkt Burg Schönfels
30.11.2008 Weihnachtsmarkt Meerane/OT Wünschendorf
30.11.bis07.12.2008 1. Meeraner Märchen-
Weihnachtsmarkt Meerane
04.12.bis 07.12.2008 Historischer 
Weihnachtsmarkt Glauchau
05.12.bis 07.12.2008 Weihnachtsmarkt Limbach-Oberfrohna
06.12.2008 Weihnachtsmarkt und 
Kinderfest Oberlungwitz




13.12.bis 21.12.2008 Weihnachtsmarkt Werdau
13.und14.12.2008 Weihnachtsmarkt Wildenfels/OT Härtensdorf
13.und14.12.2008 Weihnachtsmarkt Wilkau-Haßlau
13.und 14.12.2008 Weihnachtsmarkt Hohenstein-Ernstthal
14.12.2008 Weihnachtsmarkt Niederfrohna
Pressestelle
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FBS GmbH
Tel. 037607/17828KOHLEHANDEL SCHÖNFELS






Alle Preise beinhalten MwSt. u. Anlieferung ab 2 t ab 5 t
€/50 kg €/50 kg
Deutsche Brikett (1. Qualität) 8,00 7,00
DEUTSCHE Brikett (2. Qualität) 7,50 6,50








Als sächsischer Hausbesitzer können Sie jetzt mit einem 
rechnen. Investieren Sie damit in eine Klärtechnologie,
die langfristig ebenso sicher wie zuverlässig arbeitet, 
mit vorhersehbaren und überraschend niedrigen Betriebskosten überzeugt 
und die ganzjährig höchste Reinigungsleistung erbringt. 
Experten empfehlen WSB® clean – die Kläranlage mit der High Tech eines Ba-
ches und behördlich bestätigter Unterlast-Eignung. Sie erbringt zuverlässig 
höchste Reinigungsleistung bei überraschend niedrigen Betriebskosten. Es 
ist die vollbiologische Lösung für private, gastronomische und kommunale 
Klärsysteme von 1 bis 5.000 Personen. Die revolutionäre Klärtechnologie wird 
weltweit über 25.000-mal eingesetzt und ist unkompliziert als Neubau, Nach-
rüstung oder Modernisierung installierbar. 
Bergmann clean Abwassertechnik GmbH  |  Am Zeisig 8  |  09322 Penig
Bestellen Sie bis zum 31.12.2008 und wir übernehmen bis 2011 alle Wartungen*. 

































Phone +49 (03722) 6193
Fax +49 (03722) 6195







Internationale Umwelttechnik GmbH & Co. KG
KULTUR / WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
Di 10–14 Uhr · Mi 15–18 Uhr · Do 13–18 Uhr · oder nach Vereinbarung
Nutzen Sie die Möglichkeit der persönlichen Beratung
in unserer Ausstellung!
Am Oberen Hang 12    08371 Glauchau (Nlz.)
Tel/Fax (03763) 71 07 00 / 71 06 99    www.fliesenprojekt.de
Unter dem Motto „Berufsschule
LIVE“ findet am 2. Dezember 2008
in der Zeit von 08:00 bis 16:00 Uhr
wieder der alljährliche Informati-
onstag im Beruflichen Schulzen-
trum Glauchau statt. 
Alle Interessenten sind recht herzlich
eingeladen, sich an diesem Tag über
alle vollzeitschulischen innovativen
Bildungsgänge der Informatik zu in-
formieren. Um eine Anmeldung
wird gebeten. Schülerinnen und
Schülern sowie Eltern werden al-
ternative Wege zu einem dualen
Ausbildungsberuf aufgezeigt. Der
Schwerpunkt liegt dabei auf der
Vorstellung der Berufsfachschulaus-
bildungsgänge:





- Fachoberschule zwei-jährig 
Zur gezielten Orientierung findet
um 14:30 Uhr eine Informati-
onsveranstaltung statt.
Auch bezüglich der anderen Bil-
dungsgänge, welche am Beruflichen
Schulzentrum für Technik und Haus-
wirtschaft Glauchau ausgebildet wer-
den (Beispiele: Fachoberschule ein-
und zweijährig, Berufsgrundbil-
dungs- und Berufsvorbereitungsjahr
sowie alle angebotenen dualen Be-
rufe), stehen die Mitarbeiter gern be-
ratend zur Verfügung.
Weitere Informationen über:
Berufliches Schulzentrum für Tech-








Berufliches Schulzentrum (BSZ) Glauchau 
Informationstag »Berufsschule LIVE«
Teilnahme am Unterricht möglich
mit Dagmar Frederic, Monika Hauff
& Klaus Dieter Henkler, Chris Ro-
berts, Tina York, Duo Treibsand 
13. Dezember 2008 18:00 Uhr
im Wernesgrüner Brauerei-
Gutshof-Biertenne
Tickethotline: 037462 61 73 99
Eine phantasievolle Revue aus Musik, Show und Parodie 
18
Kartenhotline: (03762) 4 78 88 • E-Mail: theater@crimmitschau.de
Theater Crimmitschau















wegen der großen Nachfrage











2008 ab 19 Uhr
K O N Z E R T -  U N D  B A L L H A U S  Z W I C K A U
Neue Welt
Ticket-Hotline 0375 - 27 13 263
E I N E  VE R A N S T A L T U N G  D E R
JETZT KARTEN
SICHERN!




digitale SAT-Anlage zum Vorzugspreis!
AufWunschmitfachgerechter Montage!
BSZ »August Horch« feiert Jubiläum 
seines großen Namensgebers 
Aula wurde eingeweiht
Mit der festlichen Einweihung ei-
nes neuen großen Raumes, der als
Aula, Versammlungsraum und Klas-
senzimmer genutzt werden kann,
feierte das Berufliche Schulzen-
trum für Technik „August Horch“ in
der Zwickauer Dieselstraße 17 am
Freitag, dem 10. Oktober, fast
zeitgleich das 140. Jubiläum des
gleichnamigen Zwickauer Auto-
pioniers. So endete an diesem Tag
der Unterricht für alle Schüler der
Berufsschule, der Fachoberschu-
le, der Fachschule und der berufs-
vorbereitenden Bildungsgänge des
Schulzentrums zwei Stunden früher
als gewohnt. In verschiedenen Sta-
tionen im Schulgebäude konnte
sich ein großer Teil der insgesamt
fast 1600 Schülerinnen und Schü-
ler mit dem Leben und Wirken von
August Horch vertraut machen.
Es liefen zum Beispiel Filme zur Au-
tomobilgeschichte von damals und
heute, es stellten Kfz-Lehrlinge
der Schule ihre Projektarbeiten im
Schulhaus vor, es kämpften Lehrer
und Schüler um den „August-
Horch-Pokal“ im Volleyball und
Tischtennis und es standen die
Kfz-Lehrer des Beruflichen Schul-
zentrums Rede und Antwort zu Fra-
gen der Automobiltechnik von da-
mals und heute.
Als große Überraschung besuchte an
diesemVormittag sogar August Horch
mit seiner Sekretärin Hermine „fast
persönlich“ das Berufliche Schul-
zentrum. 
Dank der großen Unterstützung des
Zwickauer „Horch-Museums“ in der
Audistraße glaubten viele der Schü-
lerinnen und Schüler kaum, was sie sa-
hen: Punkt zwölf Uhr fuhr eine
schwarze Horch Limousine vor und es
stieg tatsächlich August Horch mit sei-
ner Sekretärin aus, beide sahen sich im
Schulhaus um und überreichten die Po-
kale für die Sieger im Volleyball und
Tischtennis.
Die feierliche Stunde zur Überga-
be des neuen „August-Horch-
Saales“ gegen 14:00 Uhr war letzt-
endlich der krönende Abschluss ei-
nes besonderen Jubiläums der
Schule. So dankten die stellver-
tretende Schulleiterin Frau Dum-
schat und Herr Möckel als Vertre-
ter der Lehrerschaft allen Verant-
wortlichen aus Politik, Verwaltung
und Wirtschaft für diese neue
Möglichkeit, die Lern- und Ar-
beitsbedingungen am Schulzen-
trum noch weiter zu verbessern.
Berufliches Schulzentrum für Technik (BSZ) „August Horch“ Zwickau
August Horch mit seiner Sekretärin Hermine kamen „persönlich“ Foto: BSZ
Hochzeit – Feiern – Tagen
 – Wohlfühlen –
Villa Vier Jahreszeiten · Gabelsberger Straße 12 · 08451 Crimmitschau · Tel.: 0 37 62/7 59 81 10 · www.villa-vierjahreszeiten.de
Hotel Villa Vier Jahreszeiten **** superior
• Aufwändig restaurierte Traumvilla der Jahrhundertwende
• Alle Räume ausschließlich mit Antiquitäten möbliert
• Mehrere historische Räume mit Platz für 10 bis 15 Personen
Wir laden Sie ein:
• Brunch zum 1. Advent
• Neujahrs-Brunch am 01.01.2009





Endlich sind Sie da!
Entdecken Sie jetzt bei uns die neuen
Schuhtrends bekannter Markenhersteller













Blutspendetermine im Monat Dezember
Über die Feiertage werden dringend Blutkonserven benötigt
02.12.2008
15:00 bis 18:30 Uhr Zwickau, AWO-Treff, Am Kosmos-Center, Kosmonautenstraße 9
03.12.2008
15:00 bis 19:00 Uhr Obercrinitz, Soziales Zentrum
16:00 bis 19:00 Uhr Niederlungwitz, Ortschaftsverwaltung, Am Dorfanger 11
05.12.2008
15:30 bis 18:30 Uhr Wolkenburg, Gemeindeamt
15:30 bis 18:30 Uhr Hartmannsdorf, Schule
06.12.2008
10:00 bis 16:00 Uhr Zwickau, Globus-Plasmazentrale
08.12.2008
14:00 bis 19:00 Uhr Oberlungwitz, Gaststätte „Zur Post“
09.12.2008
15:00 bis 18:30 Uhr Kirchberg, Grundschule
15:00 bis 19:00 Uhr Lichtenstein, DRK-Ortsverein, Glauchauer Straße 18
11.12.2008
14:00 bis 18:30 Uhr Werdau, DRK, Altes Schützenhaus, Zwickauer Straße 37
13.12.2008
09:00 bis 12:30 Uhr Limbach-Oberfrohna, DRK-Ausbildungszentrum, Chemnitzer Straße 77
15.12.2008
13:00 bis 18:30 Uhr Crimmitschau, Haus der Sozialen Dienste
16.12.2008
09:00 bis 12:30 Uhr Zwickau/Neuplanitz, Berufsschulzentrum für Wirtschaft
10:00 bis 14:00 Uhr Zwickau, Polizeidienststelle, Lessingstraße 17 - 21
13:30 bis 19:00 Uhr Glauchau, DRK-Kreisverband e. V., Plantagenstraße 1
18.12.2008
13:00 bis 18:30 Uhr Wilkau-Haßlau, Depot der FFW, Bachstraße 3
19.12.2008
14:30 bis 18:30 Uhr Wildenfels, Grundschule
14:00 bis 19:00 Uhr Zwickau, Globus-Plasmazentrale 
20.12.2008
09:00 bis 12:00 Uhr Werdau, Johanniter-Unfallhilfe, Uferstraße 31
27.12.2008
09:00 bis 12:30 Uhr Crimmitschau, Haus der Sozialen Dienste 
09:00 bis 13:00 Uhr Gersdorf, DRK-Ortsverein, Turnerstraße
29.12.2008
15:30 bis 19:00 Uhr Oberwiera, Schützenhaus, Am Sportplatz 
30.12.2008
13:00 bis 18:30 Uhr Zwickau, DRK-Blutspendedienst, K.-Keil-Straße 33a
Deutscher Blutspendedienst Sachsen
Förderverein Daetz-Centrum Lichtenstein gegründet
Die Förderung der Erforschung,
Bewahrung, Darstellung und Ver-
mittlung von Holzbildhauerkunst
und Kunsthandwerk haben sich die
Gründungsmitglieder des am Mon-
tagabend ins Leben gerufenen För-
dervereins Daetz-Centrum Lich-
tenstein zum Ziel gesetzt. Auf der
konstituierenden Sitzung des aus der
Gründungsversammlung hervor-
gegangenen Vorstandes wurde Pe-
tra Kretschmer zur Vorsitzenden des
Vereins gewählt. Die Lichtenstei-
nerin ist seit langem eng mit dem
Daetz-Centrum verbunden, arbei-
tet unter anderem selbst als Gä-
steführerin durch die Daueraus-
stellung „Meisterwerke in Holz“ und
in Schulprojekten mit.
Zum Stellvertreter wurde Herr
Dirk Uhlmann berufen, Schatz-
meister wird Michael Fiedler, Pro-
kurist der Regio Infra Service
GmbH Chemnitz.Als weitere Bei-
sitzer gewählt wurden Siegfried
Wachtel, Dr. Hajo Schubert und Dr.
Paul-Willy Heilmann. Weiterhin
gehört dem Vorstand Kathrin Hillig,
Geschäftsführerin der Betreiber-
GmbH des Daetz-Centrums, laut
Satzung und somit Kraft Amtes an.
Die Gründungsversammlung wur-
de mit einem Grußwort des Bür-
germeisters der Stadt Lichtenstein
Herrn Wolfgang Sedner eröffnet,
der auch als Vorsitzender der Ge-
sellschafterversammlung der Daetz-
Centrum Lichtenstein GmbH fun-
giert.
Positive Einflussnahme vor allem auf
junge Menschen, um deren Umgang
mit Kultur, ihre Berufswahl und den
Berufsstolz in den relevanten Zwei-
gen zu fördern, sieht der Verein als
ein weiteres Ziel. Vor allem geht es
den Vereinsmitgliedern aber auch
die Vertiefung der Verbundenheit
der Bürger mit ihrer engeren Hei-
mat. Wie stolz viele Lichtensteiner
auf ihre Holzbildhauerausstellung
sind, zeigen nicht zuletzt die Ge-
spräche mit Besuchern, die oft
zum wiederholten Male mit ihren
Gästen den Weg ins Schlosspalais
finden, um ihnen in der Ausstellung
die Vielfalt der Kulturen unserer
Welt zu zeigen.
Nicht zuletzt möchte man ganz
intensiv die Arbeit der Betreiber-
Gesellschaft bei Marketingaktivi-
täten und der Werbung neuer Mit-
glieder mit Rat und Tat unterstüt-
zen.
In Kürze sollen hierzu auf einer er-
sten Vorstandssitzung unter ande-
rem konkrete Aktivitäten für das
Jahr 2009 festgelegt werden.











Thermo 6 – Energiespar-Fenster für hohe Ansprüche
• Reduziert Ihren Energieverbrauch: 
6-Kammer-Profilsystem mit optimalen Dämmeigenschaften
• Die erhöhte Bautiefe schafft Sicherheit und erschwert 
Einbrechern das Handwerk
• Drei Dichtungsebenen geben optimalen Schutz gegen Wind,
Regen und Schall
• Schlanke Ansichtsbreiten sorgen für eine optimale Licht-
ausbeute und eine harmonische Raumgestaltung






Dieselstraße 6 · 08371 Glauchau










 Fern- und Nahumzüge








Lichtensteiner Straße 9 · 09337 Callenberg
Tel. 037608 / 2 18 28 · Fax 037608 / 2 18 29
Sie können sich auf uns verlassen!
Größter Fliesen- + Bädermarkt
Chemnitz-Mittelbach, Gewerbeallee 5 (direkt an der B173)
tgl. 9–18, Do. 9–20, Sa. 9–12 Uhr
Sonntag Schautag 14–17 Uhr
Tel. 03 71/85 20 31
www.fliesenbartl.de
Riesenauswahl an Fliesen- IN CHEMNITZ -
NEU: Badmöbel – Duschen – Wannen
Finanzierung möglich!
... und wenn es 100 Jahre feucht war:
Ihr Haus wird trocken !
mit 20 Jahren Gewährleistung für Horizontalsperren
• ENDGÜLTIG •
• kostenlose fachliche Beratung vor Ort




09385 Lugau · Chemnitzer Straße 41a · Tel.: 037295/3333



























der Volksbanken und Raiffeisenbanken
jugend creativ gestartet
Einsendeschluss für Wettbewerbsbeiträge 
ist der 20. Februar 2009
Unter dem Titel „Mehr Miteinander.
Mehr Menschlichkeit. Auf dich
kommt`s an!“ dreht sich diesmal alles
um dasThema Menschlichkeit.
Der weltweit größte Jugendwettbe-
werb geht in die nächste Runde. Mit
einer Beteiligung von über 1,5 Mil-
lionen Beiträgen wurde der Jugend-
wettbewerb jugend creativ ins Guin-
ness-Buch der Rekorde  aufgenommen.
Der 39. Internationale Jugendwett-
bewerb europäischer Genossen-
schaftsbanken ermöglicht den Kin-
dern und Jugendlichen, sich unter
dem Motto „Mehr Miteinander. Mehr
Menschlichkeit. Auf dich kommt`s
an!“ mitAspekten wie Toleranz, Inte-
gration, Zivilcourage und humanitärer
Hilfe kreativ auseinanderzusetzen. Der
Fantasie im Wettbewerb sind dabei kei-
ne Grenzen gesetzt!
Sowohl Bild – als auch Filmbeiträge sind
erlaubt.
Bundesweiter Start des Wettbewerbes
war am 30. Oktober 2008. Die Wett-
bewerbsmaterialien liegen in den
Schulen des Geschäftsgebietes der
Volksbank-Raiffeisenbank Glauchau
eG bzw. in deren Beratungs- und Be-
treuungscentern bereit. Dort können
auch die Wettbewerbsbeiträge – egal
ob Malarbeiten, Kurzfilm oder Quiz
– bis zum 20. Februar 2009 einge-
reicht werden.
Aktuelle Informationen zum neuen
Wettbewerb sind den über 60 Schulen
in unserem Geschäftsgebiet sowie den
über 400 Teilnehmern aus dem ver-
gangenen Jahr bereits zugegangen.
Nach den Jurierungen auf Orts-, Lan-
des- und Bundesebene im März bis Mai
2009 wird die Internationale Jurierung
und große Schlussveranstaltung in Lu-
xemburg stattfinden.
Beteiligung in drei Disziplinen möglich: 
Malen, Kurzfilm, Quiz.
An jugend creativ können sich Kinder
und Jugendliche über verschiedene
kreative Bereiche beteiligen.
In den Bereichen Malen/Bildgestaltung
und Kurzfilm sollen Erst- bis Viert-
klässler Arbeiten zu „Zeig uns, wie du
jemandem geholfen hast! Deinen El-
tern, deinen Geschwistern oder…“ an-
fertigen. Für Fünft- bis Neuntklässler
gilt die Aufgabe:„Zeig uns, wie Men-
schen sich füreinander einsetzen!“ Die
Ältesten (Klasse 10 bis 13) sind auf-
gefordert, sich mit dem Thema „Zeig
uns, was Menschlichkeit und Men-
schenwürde bedeuten und ruf auf zu
mehr Menschlichkeit!“ auseinander-
zusetzen.
Ergänzt wird der Wettbewerb für die
Klassen 1 bis 9 durch ein auf Ortsebene
durchgeführtes Wettbewerbsquiz.
In der Kategorie Bildgestaltung sind alle
Techniken der Bildgestaltung erlaubt.
Dabei ist das Originalbild im DIN-A3-
Format einzureichen. Im Wettbewerb
Kurzfilm sind alle Film-/Videotech-
niken erlaubt, wobei die maximale
Filmlänge zehn Minuten beträgt. Ein-
gereicht werden können hierzu Sto-
ryboards und die Kopie des Filmes auf
DVD, VHS oder CD.
Volksbank-Raiffeisenbank Glauchau eG
Sie haben das Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte rufen Sie uns an: Frau Kluge 03722 - 779 18 22411 
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www.wolf-poser.de
Guteborner Allee 5, Meerane
Tel. 03764.18 88 0
Ist Ihr alter Heizkessel auch ein Energieverschwender? Dann 
lassen Sie sich von uns über die neuen alternativen Heizformen 
informieren und sparen Sie viel Geld. 
Lassen Sie sich nicht 
das Geld aus der
Tasche ziehen.
Hohe Heizkosten?
INNENAUSBAU TROCKENBAU TÜREN FENSTER FERTIGPARKETT   




Tel. (03763) 12 514
Fax 4 41 94 63
.B e n D 00–18 hrüroz ite Di + o 16 .00 U
Wintergarten Holz
z.B. 5 x 3m, 3 Seiten, Dach Hohlkammerplatten,
alles endbehandelt




Tonerkartuschen - Tintenpatronen - Farbbänder
Peter Wolff, Friedrich-Engels-Str. 66, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 / 4 40 00, Fax: 03723 / 4 40 01, Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
E-Mail: info@mehrweg-system.de, Internet: www.mehrweg-system.de
 Erzeugnisse aus eigener Produktion
 Kostenersparnis bis zu 50 %
gegenüber Originalprodukten
 Vergütung Ihrer verbrauchten Toner und Tinten
 2 Jahre Garantie










An der Sandleite 2
08107 Hartmannsdorf
Tel.: 03 76 02-6 49 79
Fax: 03 76 02-1 85 67
Neu in unserer Ausstellung
Matthias Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12, 08371 Glauchau
Tel. (03763) 3458, Fax (03763) 15390
www.laub-bad-heizung.de
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
Vom Barbieramt zur modernen Klinik 
Ehemaliger Crimmitschauer brachte Beitrag zur Geschichte 
der Zahnheilkunde heraus
„Vom Barbieramt zur modernen Kli-
nik“ ist derTitel des in begrenzter Auf-
lage beim Ingo Koch Verlag erschie-
nenen ersten Bandes zur Geschichte der
Zahnheilkunde in Rostock, herausge-
geben von Prof. Dr. mult. Dr. h.c. Ar-
minAndrä, in Co-Redaktion mit Prof.
Dr. Heinrich von Schwanewede.
Sowohl das 100-jährige Jubiläum der
Einrichtung einer Fachkrankenanstalt
mit ambulanter und stationärer Be-
handlung, die erste dieser Art für
Kieferkranke im Jahr 1907 in
Deutschland, als auch ein Schild an
einem alten Gebäude hinter dem Ro-
stocker Rathaus mit der Aufschrift
„1460 - Sitz des Rostocker Bar-
bieramtes“ waren für die Autoren
Anlass genug, sich dieser Thematik
anzunehmen. Als eine ebenso span-
nende wie aufwändigeAngelegenheit
bezeichnet der aus Crimmitschau
stammende Autor Armin Andrä -
langjähriger Direktor der Klinik
und Poliklinik für Mund-, Kiefer-
und Gesichtschirurgie und von 1977
bis 1983 Dekan der Medizinischen
Fakultät der Universität Rostock -
seine umfangreichen Recherchen,
vornehmlich in den Archiven der
Hansestadt sowie der Universität Ro-
stock. Im Ergebnis wird, sozusagen
aus erster Hand, die schwierige
Entwicklung der zahnärztlichen Pra-
xis sowie der universitären Zahn-
heilkunde am Beispiel des Werde-
gangs in der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock dargestellt, von den
alten Barbierstuben bis zur Ein-
richtung des ersten Lehrstuhls für
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde.
DerTitel ist bereits im Buchhandel
erhältlich.
Beide Autoren werden den Beitrag zur
Geschichte der Zahnmedizin in Ros-
tock in einem zweiten Band fortsetzen.
Das Manuskript ist schon in Arbeit.
Darin wird der weitere Werdegang der
Klinik ab 1956 und der Wandel auf-
gezeigt, den die Zahnheilkunde seitdem
durchlaufen hat, sowie über den neue-
sten Stand ihrer Entwicklung in Leh-
re und Forschung berichtet. 
Weitere bisher erschienene Titel des Au-
tors Armin Andrä sind: „Heiteres & Be-
sinnliches“, „Dorfgeschichten“, „Streif-
lichter“ und „Ein Stück Heimaterde und
die große Welt“. Sein wohl bekannte-
stes Buch „Von Crimmitschau nach
Rostock - Erinnerungen eines Arztes
und Forschers“, welches er vornehm-
lich seiner Heimatstadt Crimmitschau







 0375/28 20 16
FARBEN + NATURFARBEN + TAPETEN
FLÜSSIGTAPETEN + HOLZSCHUTZ + NATURBELÄGE
Künstler-Weihnacht
im Laden (inkl. 2. + 4. Advent)
zum 1. Märchenweih-
nachtsmarkt
(1. - 2. Advent)
Zwickauer Straße 30/32 · 08393 Meerane





























- Parkett - Dielung - Kork - Laminat - Belag
Siedlerweg 48
09355 Gersdorf
Telefon/Fax 037203 / 6 84 07
Funk 0174 / 3 42 11 54
22
30. November 15.00 Uhr “Weihnachtsluft im Traumzauberwald”
Familienmusical von und mit Reinhard Lakomy
03. Dezember 19.30 Uhr “Rendezvous zur Weihnachtszeit”
mit Uta Bresan, Hein(tje) Simons, Fernsehballett, Vincent & Fernando, Gaby Baginsky
12. Dezember 11.00 Uhr “Das Feuerzeug”
Kindertheater Burattino - Märchen von H.-Ch. Anderson
27. Dezember 20.00 Uhr “Total versaut”
Sachsenmeyer Kabarett 
04. Januar 16.00 Uhr Neujahrskonzert
Leipziger Horncollegium & Holzbläserquintett Ensemble Avanti
04. Februar 20.00 Uhr Konzert
Constantin Wecker & Jo Barnikel
14. Februar 20.00 Uhr Konzert
Hugo Egon Balder, Die legedären Rudolf Rock Allstars & Die Schocker,
Susi Frese - die unglaubliche Rockröhre und Beat Club Leipzig
07. März 20.00 Uhr “AMERICAN DREAM MEN” live
nur für Frauen - women´s only - Die Menstrip-Sensation auf Europa Tournee.
13. März 19.30 Uhr “SOUNDS OF HOLLYWOOD”
Vogtland Philharmonie spielt Sounds erfolgreicher Kino- und Hollywoodfilme mit
Hollywood-Kinoflair. Durch eine Großbildleinwand, auf der ausgewählte Film-




























mit dem wunderschönen Ortsteil Giegengrün
Winterland - Weihnachtsland
Hartmannsdorf liegt an der Grenze
zwischen Erzgebirge und Vogtland,
im südlichen Teil der westsächsi-
schen Region von Zwickau und
Kirchberg und grenzt an die Berg-
undWeihnachtsstadt Schneeberg.
Zu erreichen ist der Ort über die
S 277 in Richtung Wilkau-Haßlau,
Kirchberg, Rothenkirchen mit der
Buslinie T 136.
Die geografische Höhe liegt zwischen
390 Metern über NN im Norden und
mit der höchsten Erhebung des
Zwickauer Landkreises, dem „Hir-
schenstein“ im Südosten bei 612,4
Meter über NN.
Bei Niederschlägen im Frostbereich
gehört die Gemeinde zur schneesi-
cheren Gegend des Landkreises
Zwickau. Flächenmäßig belegt sie
26,7 Quadratkilometer und bietet
1480 Bürgern ein zu Hause.
Auf einer Anhöhe steht die Ev.-Luth.
Kirche mit einem Peter-Breuer-
Altar. Wöchentlich am Sonntag fin-
den hier Gottesdienste statt. Viele wei-
tere Veranstaltungen bereichern den
Terminkalender dieser Einrichtung.
Der Ort ist in der 18-jährigen Amts-
zeit der Bürgermeisterin, Kerstin Ni-
colaus, regelrecht aufgeblüht. Es
entstanden Handwerks- und Land-
wirtschaftsbetriebe, ein Gewerbe-
gebiet, ein Dorfzentrum mit Ein-
kaufsmöglichkeit bei einer recht gut
entwickelten Infrastruktur. Die Kin-
dereinrichtung mit Grundschule,
Hort und Kindergarten blieb erhal-
ten und wurde ausgebaut.
Hartmannsdorf ist touristisch gut
erschlossen. Die  Gemeinde bietet
ein beheizbares, behindertenge-
rechtes Freizeit- und Erlebnisbad,
ein Hotel/Pension mit Hallen-
bad, Sauna, Kaminzimmer und
Außenkamin. Der Wellnessbereich
dieser Einrichtung ist für dunkle
Herbst- und Wintertage beson-
ders zu empfehlen, um Ruhe und
Entspannung zu finden. Ausfahrten
mit den hauseigenen Oldtimern,
die Platz bis zu acht Personen
bieten, sind ein Höhepunkt in je-
der Jahreszeit. 
Die typisch erzgebirgische Weih-
nacht hat in diesem Haus eine gute
Tradition.
Gemütlich eingerichtete Räume bie-
ten Möglichkeiten für geschlossene
Veranstaltungen aller Art, wie Hoch-
zeiten oder Familienfeiern am offe-
nen Kamin. Die Zimmer sind mit
Balkon, Terrasse, Dusche, WC, Farb-
TV und Telefon ausgestattet. (Tele-
fon/Fax: 037602 6342 Fam. Flech-
sig)
ImWaldgebiet liegt eine Zucht- und
Pferdepension. Hier werden zu jeder
Jahreszeit auf  Vorbestellung Schlit-
ten- oder Kremserfahrten angeboten.
Auch Lagerfeuer sind buchbar. Zu er-
reichen: Ortausgang links ab, die Torf-
straße entlang bis zur Kreuzung
Südhumus, links den Sonnenbergweg
rein (Telefon: 01729119910 bei Ste-
phan Weiser).
Unweit dieser Einrichtung an der
B 169 gelegen, befindet sich die
Gaststätte „Zum Raststübel“. In
einem Blockhaus gibt es Gemüt-
lichkeit und echt erzgebirgische
Küche (Telefon: 037462 5151 Herr
Hesse).
Von hier aus kann man bequem in das
obere Erzgebirge weiterfahren. 
Auszug aus dem Krippenspiel auf
dem ReiterhofWeiser






Bitte rufen Sie uns an: Frau Kluge
03722 - 779 18 22411 
ANZEIGE
Lerntipps von Studienkreis-Nachhilfe
Erfolgreicher lernen – gewusst wie !?
Folge 1: Das Lösen von Sachaufgaben bereitet vielen Schülern
Probleme. Schwerpunkt ist oft, sich die Inhalte der Aufgabe in
geeigneter Form zu erschließen bzw. vorzustellen!
Unser Tipp: Suche Dir zur Lösung praktischer Auf-
gaben ein Modell. Damit schult man seine Vorstel-
lungskraft und benötigt künftig immer weniger der-
artige Hilfen.
Beispiel: Von vier übereinandergestapelten Wür-
feln sieht man auf dem oberen Würfel einen Punkt.
Wie viele Würfelpunkte sind bei einem solchen Sta-
23AMTSBLATT  des Landkreis Zwickau | 10 /2008
GEMEINDEVORSTELLUNGEN 
Landschaftlich reizvoll zeigt sich der
kleine Ortsteil Giegengrün nur drei
Kilometer von Hartmannsdorf ent-
fernt. Zu erreichen ist er mit dem
Auto über eine Seitenstraße. Es geht
durch Wald und Flur und es bietet sich
dem interessierten Besucher zu jeder
Jahreszeit eine reizvolle Kulisse.
Gleich zu Beginn des Ortsteiles be-
findet sich der Gasthof Giegengrün.
Das gepflegte Haus verfügt über eine
gemütliche, im erzgebirgischen Am-
biente eingerichtete Gast- und Hut-
zenstube, einen liebevoll ausgestat-
teten Saal mit Bühne, den es weit
und breit nur einmal gibt. Gerade
zurWinterzeit ist die Gaststube mit
Kachelofen und Ofenbank besonders
zu empfehlen. Für 20 Personen ver-
mittelt sie ein behagliches Gefühl von
wärmender Gastlichkeit. Eine Hut-
zenstube, ausgestattet mit erzge-
birgischen Schnitzereien, bietet für
alle Feiern Platz. Deftige gutbür-
gerliche Küche aus der Region ver-
wöhnt den Gaumen der Gäste. Im
schön angelegten Außengelände mit
Teich, einer 100-jährigen Kastanie,
einer Bauernstube in der Scheune
und einem echten Wasserrad, dem
Heimateck mit beweglichen Figuren
lädt der Biergarten zur Erholung ein.
Ein Kinderspielplatz lässt kleine
Gäste in dem familienfreundlichen
Gasthof ganz auf ihre Kosten kom-
men (Telefon: 037602 66328 und
Fax: 037602 76487).
Ganz in der Nähe des Gasthofes be-
steht in einem angrenzenden Bau-
ernhof eine Holzdrechslerei mit
Herstellung und Verkauf von erzge-
birgischer Volkskunst. In der Advent-
und Weihnachtszeit ist täglich ge-
öffnet (Telefon: 037602 64594 Fa-
milie Schmidt).
Nordwestlich am Ortseingang ist
die Ausflugsgaststätte „Waldpension“,
bekannt durch das jährlich wieder-
kehrende Bikertreffen am letzten
Maiwochenende, zu finden (Telefon:
037602 86960 oder 64723 Familie
Flechsig).
Weiter südlich bietet ein Reiterhof
mit Gaststätte und Blick in die Reit-
halle Spaß, Sport und gute Verkösti-
gung (Telefon: 037602 64531 oder
64621 Familie Müller).
Auch der Tauchsportclub „Flipper“ ist
ganz in der Nähe am Giegenstein zu
Hause (Telefon: 0375 671423 Herr
Köhler).
DasAngebot verbindet Bekanntes und
Unbekanntes. Machen Sie Ihre indi-
viduelle Entdeckungsreise zu einem
besonderen Erlebnis mit unver-
wechselbaren Einblicken und Anre-
gungen über denAugenblick hinaus.
Seien Sie recht herzlich eingeladen,
in Familie oder mit Freunden die Ge-
meinde mit dem Ortsteil Giegengrün





ist am 28. November 2008, um
17:30 Uhr, Dorfstraße 20
- Das singende und klingende Py-




Dabei werden Plätzchen und 
Leckerein gereicht.
Samstag, 29. November 2008
wird die Ortspyramide „An-
geschoben“
- Beginn um 16:30 Uhr mit vor-












stellung in der Turnhalle
Hartmannsdorf
- Es ist eine Lokalschau. Wer noch
einen Weihnachtsbraten sucht, hat
die Möglichkeit, eine Bestellung ab-
zugeben. Natürlich nur, solange der
Vorrat reicht.




- Ab 14:00 Uhr bietet sich die Ge-
legenheit, zu einer Stollenverkos-
tung anderer Art. Groß und Klein
wird die Möglichkeit geboten, zu
reiten und die Stallungen der Tie-
re zu besichtigen.
Heilig Abend, um 15:30 Uhr
Christvesper mit Krippen-





- Beginn: 15:30 Uhr auf dem Rei-
terhof Stephan Weiser.
Nur zeitiges Kommen sichert ei-
nen Platz.
Noch ein Hinweis auf eine alte Tra-
dition des Ortes die Schmalspur–
Bimmelbahn, die bis 1974 zwischen
Wilkau- Haßlau und Carlsfeld in
Betrieb war. Diese Museumsbahn ist
zwischen Stützengrün Neulehn und
Schönheide am 6./7. Dezember so-
wie am 13. und 14. Dezember 2008
in Betrieb. Und daran denken, der
Nikolaus ist immer dabei.
Sollte Ihr Interesse geweckt sein und
Sie noch  Wünsche oder Fragen ha-
ben, dann können Sie sich gerne un-
ter derTelefonnummer 037602 789-
25 Mo., Mi., Do. von 07:00 bis
11:30 Uhr und Di. 13:00 bis 17:30
Uhr bei Frau Klaußner melden, oder
Sie schauen ins Internet unter
www.hartmannsdorf-giegengruen.de.
Dorfpyramide Fotos(4) Gemeindeverwaltung Hartmannsdorf
Verena Kaplick
Werbeberaterin für Printmedien (zertifiziert)
Büro: Dr.-Wilhelm-Külz-Platz7
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 0 37 23/ 69 69 26 412
Funk: 01 73/ 5 75 38 75
Fax: 0 37 23/ 69 69 26 460
E-Mail: verena.kaplick@blick.de
LANDKREIS ZWICKAU – AMTLICHE MITTEILUNGEN UND LANDKREISNACHRICHTEN
Jörg Maschek
Werbeberater für Printmedien (zertifiziert)
Büro: Helenenstraße 4
09212 Limbach-Oberfrohna
Tel. 0 37 22/7 79 18-2 24 18
Fax 03 71/65 62 72 41
Mobil 01 70-1 66 09 92
E-Mail: joerg.maschek@blick.de
LANDKREIS ZWICKAU – AMTLICHE MITTEILUNGEN UND LANDKREISNACHRICHTEN
www.willkommen-in-sachsen.de
Erhältlich im Zeitschriftenhandel, 
 in allen Geschäftsstellen 
von BLICK und Freie Presse 
sowie touristischen Einrichtungen.
ERZGEBIRGE





In Ihrer BLICK- und Freie Presse-Geschäfts stelle, 
in der Touristinfo Ihrer Stadt und vielen 
weiteren Auslagestellen in Südwestsachsen
und Oberfranken – kostenlos!
W I L L K O M M E N  I M
ERZGEBIRGE
W I L L K O M M E N  I M
VOGTLAND
Erhältlich im Zeitschriftenhandel,  
in allen Geschäftsstellen von
BLICK und Freie Presse sowie 
in touristischen Einrichtungen.





 (0371) 656 200 11
Der Mazda6 Sport Comfort
Klima, ABS, Tagfahrtlicht, Bremsassistent, Isofix Kindersitzhalterung,
Dynamische Stabilitätskontrolle, 16-Zoll Leichtmetallfelgen, u.v.m.
Barpreis € 20.490
Monatl. Rate € 2492)
Der Mazda5 Comfort
Funktionierender Dieselpartikelfilter, 2 Schiebetüren,
Außenspiegel elektrisch, ABS, EBD, DSC, u.v.m.
Barpreis € 20.650
Monatl. Rate € 2352)
1000 Siege für Mazda.1)
Jetzt die Sieger ab 3,99 % finanzieren.2)
Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus:
8,2 bis 5,6 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten
Testzyklus: 194 bis 147 g/km (RL 80/1268/EWG).
1) Die Marke Mazda und ihre Modelle haben weltweit über 1000
Auszeichnungen und Preise erhalten. Detaillierte Informationen
finden Sie unter: www.mazda.de/1000siege
2) Mazda Bank MultiOption-Finanzierung: ein Angebot der Mazda
Bank Niederlassung der FCE Bank plc. für den Mazda6 Comfort 1.8 l
MZR 88 kW (120 PS): € 5.000 Anzahlung, 3,99% effektiver
Jahreszins, € 11.230 Restrate, für den Mazda5 Comfort 2.0 l
MZR-CD 81 kW (110 PS): € 5.000 Anzahlung, 3,99% effektiver
Jahreszins, € 10.730 Restrate jeweils bei 10.000 km Gesamtfahr-
leistung, 36 Monate Laufzeit.
Abbildung zeigt Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung.
Meerane, Seiferitzer Allee 8
Tel. 03764/22 49 · Fax 03764/42 38
www.schulzepohle.de
Motor Elektrik
Baugruppen Vertriebs- und Service
GmbH
Reparatur und Vertrieb sämtlicher Fahrzeugaggregate und Zubehör
Hofer Str. 178 · 09353 Oberlungwitz · Tel. (0371) 84 24 70 · Fax (0371) 8 42 47 11 · www.motor-elektrik-bvs.de
• Anlasser • Fahrzeugheizungen • Zubehör- und      
• Lichtmaschinen • Umwälzpumpen • Fahrzeugteile von A - Z   
Wir bedienen Sie:
Montag - Freitag  
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